
Die Nato-Staaten haben sich
auf neue Pläne für die Ab-
wehr von möglichen russi-
schen Angriffen auf das
Bündnisgebiet verständigt.
Die insgesamt mehr als 4000
Seiten starken Verteidi-
gungspläne beschreiben de-
tailliert, wie kritische Orte
im Bündnisgebiet durch Ab-
schreckung geschützt und
im Ernstfall verteidigt wer-
den sollten. Dafür wird auch
definiert, welche militäri-
schen Fähigkeiten notwen-
dig sind. Neben Land-, Luft-,

und Seestreitkräften sind
auch Cyber- und Weltraum-
fähigkeiten eingeschlossen.

„Das ist eine unmittelbare
Konsequenz aus Putins Angriff
auf die Ukraine“, sagte Vertei-
digungsminister Boris Pistorius
(SPD) zuletzt in Brüssel zu
den Arbeiten an den neuen
Plänen. Es sei das erste Mal
seit Jahrzehnten, dass es wie-
der neue Pläne gebe.

Deutschland weisen die
Pläne nach Angaben von
Pistorius eine Doppelaufga-
be zu. Zum einen werde
man wie schon zu Zeiten
des Kalten Krieges aufgrund
der geografischen Lage die
logistische Drehscheibe für
die Verlegung von Truppen-
verbänden und Material
sein, erklärte er. Zum ande-
ren werde man Verantwor-
tung für die Ostflanke über-
nehmen und dort für mehr
Abschreckung und Verteidi-
gungsfähigkeit sorgen.

So wie die alte Bundesre-
publik vor 1989 in der expo-
nierten Lage an der Ostflan-
ke gewesen sei, seien dies
nun die baltischen Staaten,
sagte Pistorius. Wichtig sei,
dass nun auch sie darauf

vertrauen könnten, dass die
Alliierten ihre Freiheit und
Sicherheit im Ernstfall ver-
teidigten.
Neben möglichen Angrif-

fen durch Russland sind
auch Bedrohungen durch
Terrorgruppen Grundlage
der Planungen. Hintergrund
sind die Erfahrungen mit
Anschlägen des Terrornetz-
werks Al-Kaida auf die USA
am 11. September 2001, aber
auch der Druck von Län-
dern wie der Türkei, die es
vor allem immer wieder mit
Terrorakten der verbotenen
kurdischen Arbeiterpartei
PKK zu tun hat.

Fokus verschoben

Dass die Nato jetzt so viele
Veränderungen vornehmen
muss, hat vor allem damit zu
tun, dass nach dem Ende des
Kalten Krieges der Fokus von
der Bündnisverteidigung auf
Krisenmanagement verscho-
ben wurde. Dabei ging es vor
allem darum, auf Einsätze auf
dem Balkan oder im Nahen
Osten gut vorbereitet zu sein.
Umgesetzt werden sollen

die Pläne unter anderem mit-
hilfe einer neuen Streitkräfte-

struktur. So hatte Generalse-
kretär Jens Stoltenberg bereits
beim Nato-Gipfel im vergan-
genen Jahr angekündigt, dass
künftig 300.000 Soldatinnen
und Soldaten für mögliche
Nato-Einsätze in hoher Be-
reitschaft gehalten werden
sollten. Bislang war bei der
Nato für schnelle Krisenein-
sätze vor allem die Eingreif-
truppe NRF vorgesehen. Für
diese stellen die Mitgliedstaa-
ten derzeit circa 40.000 Sol-
datinnen und Soldaten.

Deutschland hatte sich be-
reits im vergangenen Jahr be-
reit erklärt, für die neue
Nato-Truppenstruktur eine
Division - also rund 15.000
Soldatinnen und Soldaten -
zu stellen. Darüber hinaus
wurden etwa 65 Flugzeuge
und 20 Schiffe sowie Unter-
stützungskräfte und weitere
Verbände mit besonderen
Aufgaben in Aussicht ge-
stellt. (DPA)

Pläne für den Abwehrkrieg
Verteidigungsbündnis Nato beschließt Konzept für den Ernstfall

VILNIUS. Ein Angriff Russlands
auf einen Nato-Staat? Viele
Jahre lang wurde ein solches
Szenario im größten Verteidi-
gungsbündnis der Welt für ab-
solut unrealistisch gehalten.
Der russische Krieg gegen die
Ukraine hat alles verändert.
Nun gibt es wieder Pläne für
den Fall der Fälle.
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»Das ist eine unmittelbare Konsequenz
aus Putins Angriff auf die Ukraine.«
Bundesverteidigungsminister Boris Pistorius (SPD)

Wetter-Willi
Sonne, Wolken und nicht so heiß -
dieses Sonntagswetter gefällt Willi.
Da kann er sich gemütlich in den
Garten setzen und grillen.
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Er ist mehrfacher For-
mel-1-Weltmeister und
reist für die Rennen um
die Welt. Doch der Brite
Lewis Hamilton versteht
die Umweltaktivisten.
„Ich unterstütze friedli-
chen Protest“, sagt der
Formel-1-Pilot.
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Verständnis für Klimaprotest
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Die Feuerwehr Dedes-
dorf ist unter anderem
auch für den Wesertun-
nel zuständig. Damit die
Feuerwehrleute dort im
Ernstfall noch besser ar-
beiten können, haben sie
ein neues Einsatzfahr-
zeug bekommen.
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Gerüstet für Unfälle im Tunnel
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Böswilliges Alarmieren von Feuerwehr und Polizei oder das Beein-
trächtigten derer Arbeit hat im vergangenen Jahr in Niedersachsen
zu zahlreichen Verurteilungen geführt. 2022 waren es 36 Verurtei-
lungen und damit 19 weniger als noch ein Jahr zuvor, wie das Jus-
tizministerium in Hannover mitteilte. Diese Zahl schwankte in den
vergangenen Jahren. 2018 waren es noch 73, ein Jahr später mit 37
etwa halb so viele. Laut Ministerium wird in der Strafverfolgungs-
statistik nicht aufgeschlüsselt, ob die Verurteilten häufiger die Poli-
zei böswillig alarmierten oder die Feuerwehr. FOTO: KALAENE/DPA

Böswillige Alarmierungen
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Genau 60 Jahre lag der
Fund der Bremer Kogge
2022 zurück. Studenten
der Hochschule Bremer-
haven nahmen das histo-
rische Ereignis zum An-
lass, um Geschichten
rund um das Wrack in
Comics zu erzählen.
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Koggen-Geschichte als Comic
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Um fit zu bleiben und
seine Fans nicht zu ent-
täuschen, achtet Schla-
gersänger Matthias Reim
(65) mehr auf seine Ge-
sundheit. Seine jüngste
Tochter zeigt ihm jedoch,
dass er nicht mehr 25
Jahre alt ist.
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Sänger will gesünder leben

VILNIUS. Eine künftige Aufnah-
me der Ukraine in die Nato
würde demwestlichen Militär-
bündnis aus Sicht von Polens
Präsident Andrzej Duda kampf-
erprobte Truppen und eine
enorme Flächenausdehnung
einbringen. Dies wäre auch ei-
ne Stärkung für Polen, sagte
Duda am Rande des Nato-Gip-
fels in Vilnius . „Heute sind wir
die Flanke das Nato, aber wenn
die Ukraine - was ich hoffe -
einmal in die Nato aufgenom-
men wird, verschiebt sich diese
Flanke zumindest teilweise
nach Osten.“ Die Ukraine sei
auch derzeit schon die Puffer-
zone, die Polen von der Bedro-
hung durch Russland trenne.
Duda betonte, ein konkretes
Beitrittsdatum sei derzeit nicht
möglich.

Polen

Duda sieht Ukraine
als Verstärkung

NÜRNBERG. Die infolge des Krie-
ges in ihrem Heimatland nach
Deutschland geflüchteten
Menschen aus der Ukraine
wollen häufig länger bleiben.
44 Prozent könnten sich vor-
stellen, längerfristig in
Deutschland zu leben, wie aus
einer Befragung mehrerer
deutscher Institute hervor-
geht. Das sind fünf Prozent-
punkte mehr als noch im
Herbst. Die weitaus meisten
leben inzwischen in privaten
Unterkünften. Der größte Teil
der rund eine Million nach
Deutschland geflüchteten Uk-
rainerinnen und Ukrainer, be-
suche Sprach- und Integrati-
onskurse oder habe diese be-
reits abgeschlossen. Der
Wunsch nach rascher Aufnah-
me einer Arbeit sei hoch.

Studie

Ukrainer wollen
oft länger bleiben

BONN.Auch 2022 gab es in
Deutschland kaum Unterbre-
chungen bei der Belieferung
von Gaskunden. „Die Gasver-
sorgung in Deutschland ist zu-
verlässig“, sagte der Präsident
der Bundesnetzagentur, Klaus
Müller. Das bestätige der aktu-
elle Wert für die durchschnittli-
chen Versorgungsunterbre-
chungen. Im Schnitt wurden
Kunden 2022 demnach 1,52 Mi-
nuten nicht versorgt. Der Wert
lag unter dem des Vorjahres
(2,18 Minuten) und entspricht
ziemlich genau dem langjähri-
gen Mittel von 1,54 Minuten.
Die Unterbrechungen waren
vor allem auf Schäden bei Bau-
arbeiten zurückzuführen.

Gas

Versorgung auch
2022 zuverlässig
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Laugen-Laib
gebackebacken!Mit Meersalz

Ein Kampfflugzeug vom Typ F-16 der US Air Force startet bei der Nato-Luftwaffenübung „Air Defender 2023“. Die Nato-Staaten haben jetzt
neue Verteidigungspläne für den Ernstfall beschlossen. FOTO: ROESSLER/DPA

HAMBURG. Der Hamburger
Flughafen will sich mithilfe
von EU-Fördergeld zu einem
Drehkreuz für Wasserstoff-
Flieger im Ostseeraum entwi-
ckeln. Dazu startet im No-
vember ein dreijähriges Pro-
jekt mit einem Volumen von
4,8 Millionen Euro. „Das Pro-
jekt will ländliche Ostsee-Re-
gionen mit wasserstoff-betrie-
benen Kleinflugzeugen besser
an bestehende Luftfahrt-Hubs
anbinden“, heißt es in einer
Mitteilung des Flughafens.
„Fast alle wichtigen Flugha-
fenbetreiber rund um die Ost-
see gehören der Partnerschaft
an“, die Federführung liegt in
Hamburg. Beteiligt sind auch
die Flughäfen Sylt und Lü-
beck, die Airlines Sylt Air und
Lübeck Air, wie das Verkehrs-
ministerium mitteilte.

Drehkreuz für
Wasserstoff

Durchstarten im Beruf.
Mit demWeiterbildungsangebot
der wisoak in Bremerhaven.

Jetzt noch anmelden:

· Wirtschaftsfachwirt:in IHK
· Industriemeister:in IHK
· Zollmanager:in IHK
· Finanzbuchhalter:in ANK

wisoak.de
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2.999,00 € – 40 % Rabatt = 1.799,00 €

Dacheindeckung 16mm Stegplatten

4.994,15 € – 40 % Rabatt = 2.989,00 €

Dacheindeckung 8mmVSG Sicherheitsglas mit Folie

Terrassenüberdachung 500 x 300

AmNordkreuz 2 • 26180 Rastede • Telefon 0 44 02 / 86 33 50

Ausstellung 2000m², 7 Tage geöffnet

www.terrasse2000.de
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schon in der ersten Sitzung der neu zusammengesetzten
Bürgerschaft haben SPD, CDU, FDP, Grüne und Linke tief in
die Bremische Haushaltskasse gegriffen und sich eine satte
Erhöhung ihrer Fraktionsgelder genehmigt. Um den Beschluss
noch vor der Sommerpause ohne großes öffentliches Auf-
sehen durchzudrücken, hat man nicht einmal die im Herbst anstehenden Haushalts-
beratungen abgewartet.

Ab sofort steigt der Grundbetrag der Bürgerschaftsfraktionen um stolze 10.000 Euro –
wohlgemerkt pro Monat! Doch damit nicht genug: Zusätzlich werden die Pauschalen
für jedes Fraktionsmitglied um 600 Euro und der sogenannte Oppositionszuschlag
um 150 Euro angehoben. In Summe müssen Bremens Steuerzahler in Zukunft monat-
lich 653.000 Euro für die Landtagsfraktionen aufbringen. Das entspricht einem Zu-
wachs von 20 Prozent (!) und liegt damit deutlich über der Inflationsrate von aktuell
6,4 Prozent. Ein dreister Coup, wennman bedenkt, dass Bremenmit 22,5Milliarden Euro
verschuldet ist!

Wie gesagt, die Angelegenheit sollte ohne viel Aufhebens über die politische Bühne ge-
hen. Deshalbwollten die etablierten Bürgerschaftsparteien auch nicht über die Erhöhung
der Fraktionsgelder im Parlament debattieren, sondern die Vorlage einfach nur „durch-
winken“. Doch nicht mit Bündnis Deutschland (BD):Weil wir wollen, dass politische Ent-
scheidungen möglichst transparent zustande kommen, setzten wir eine öffentliche
Aussprache in der Bürgerschaft durch. In der anschließenden Abstimmung votierten
unsere Abgeordneten als einzige gegen die Anhebung der Fraktionsmittel. Der CDU-
Fraktionsvorsitzende Frank Imhoff warf uns in der Debatte „Populismus“ vor. Politiker
agieren also „populistisch“, wenn sie sich für Offenheit und einen sparsamen Umgang
mit dem Geld der Steuerzahler stark machen? – Mit diesem Vorwurf können wir leben!

Für die Fraktion Bündnis Deutschland ist klar: Die Zeiten, in denen Bürgerschaftspar-
teien hinter verschlossenen Türen Beschlüsse zu Lasten der Bevölkerung auskungeln,
um sie anschließend im Parlament abzunicken, sind vorbei. Dafür werden wir sorgen.
Denn mit Bündnis Deutschland ist jetzt eine politische Kraft im Parlament vertreten, die
konsequent für die Belange der Bürger eintritt. Darauf können Sie sich verlassen,

verspricht Ihr

Jan Timke, MdBB
Fraktionsvorsitzender Landtag
Bündnis Deutschland

V.i.S.d.P.: Fraktion Bündnis Deutschland in der Bremischen Bürgerschaft,
Ludwigstr. 20, 27570 Bremerhaven, Tel.: 0471/92927692,

E-Mail: kontakt@bd-fraktion-bremen.de

Die KLARTEXT-Kolumne
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LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Mo., 17. Juli
Uthlede
Gasthof Würger
Ellhornstraße 21
Von 17:00-20:00 Uhr

Di., 18. Juli
Debstedt
Gemeindesaal
Am Pfarrhaus 3
Von 14:45-19:30 Uhr

Mi., 19. Juli
Neuenwalde
Haus der Vereine
Alter Schulweg 1
Von 16:00-20:00 Uhr

Fr., 21. Juli
Bremerhaven
DRK-Katastrophenschutz
Fritz-Erler-Straße 10
Von 15:30-20:00 Uhr

RESERVIERE DIR EINEN
TERMIN &REDUZIERE
DIE WARTEZEITEN
EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN
ODER BLUTSPENDE-LEBEN.DE TERMINE
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„Hochhaus? Na ja. Ein hö-
heres Haus.“ Willi Heise sta-
pelt lieber tiefer. Obwohl der
Verdener Geschäftsmann -
der noch in den 90er-Jahren
die alte Warringsfabrik samt
Grund und Boden aus Kon-
kursmasse erworben hatte,
um Neubauten dort zu ent-
wickeln - selbstbewusst sagt:
„Unser Warringsquartier ist
Wulsdorfs Zukunft.“

Von der Kita bis zum Pfle-
geheim, Wohnen, Arbeiten,
Einkaufen, Entspannen - fast
das ganze Leben möchte der
Unternehmer auf den gut
32.000 Quadratmetern Areal
zwischen Fischereihafen und
Weserstraße zentrieren - die
er seit 2018 nach und nach
mit 234 barrierefreien Miet-
wohnungen, Parkhaus, Kin-
derkrippe, Tagespflege, Ärz-
tehaus, Einfamilienhäusern,
Hotel und öffentlichen
Grünoasen bebaut.

Stadthäuser und Krippe

An diesem Julitag steht Hei-
se mitten im zweiten von
drei ersten Bauabschnitten.
Mitten auf dem provisori-
schen Minna-Kimm-Weg,
der gerade asphaltiert wird.
Die neue Straße verläuft
zwischen den schon voll ver-
mieteten ersten fünf Stadt-
häusern und der Krippe, die
zurzeit für 40 Plätze ausge-
stattet, von der Stadt ange-
mietet und im Oktober eröff-
net wird. Auch die 26 Woh-
nungen darüber - größten-
teils vermietet - sind dann
bezugsfertig. Daneben ist ein
weiteres Mehrfamilienhaus
im Villen-Stil mit 14 Woh-

nungen im Rohbau, es soll
bis Dezember fertig sein.

All das kommt „mit gut ei-
nem halben Jahr Verspä-
tung“, schildert Architekt
Axel Zimmermann, dass Lie-
ferengpässe den Zeitplan ins
Schleudern brachten. „Jetzt
läuft es, wir haben genügend
Dämmmaterial und Steine
auf Vorrat gelagert.“ Das
heißt: Es geht nun auch zü-
gig weiter mit Bauabschnitt
drei - einem sechsgeschossi-
gen Ärzte-Gewerbe-Wohn-
haus plus aufgesetztem Pent-
house samt Dachterrassen.

Dass es hinter Edeka er-
richtet wird, statt an der We-
serstraße, ist umstritten.
Denn die Stadt hatte 2018
mit Heise zu einem städte-
baulichen Wettbewerb aufge-
rufen, wie eine bauliche
„Landmarke“ das weithin
sichtbare Tor zum neuen
Wulsdorfer Quartier bilden
könnte. Ein Entwurf des Ar-
chitekturbüros Westphal für
einen siebengeschossigen
Klinkerbau im historisieren-
den Industrie-Stil gewann.
Dennoch baut Investor Hei-
se jetzt ein rund 24 Meter
hohes Gebäude an anderer
Stelle, in anderem Entwurf.

Die Architektenkammer kri-
tisierte, dass „die Verbind-
lichkeit, nach dem Entwurf
des Siegers zu bauen, nun
ins Leere“ laufe. Das Stadt-
planungsamt bekundete
„weiterhin hohes Interesse“
daran, habe aber nur bedingt
Einfluss auf die Pläne eines
privaten Eigentümers.
Willi Heise sieht keinen

Anlass für die Kritik. „Was
und wie an der Ecke Weser-
straße/Rohrstraße noch ge-
baut wird, ist derzeit völlig
offen.“ Noch stünden dort
alte Häuser, die müssten
Neubauten eines Tages wei-
chen. Mit dem Stadtpla-

nungsamt sei er ohnehin
ständig im Gespräch.

Allerdings, sagt er, gab es
schon vor dem Wettbewerb
eigene Entwürfe seines Ar-
chitekten Axel Zimmer-
mann, hinter dem Edeka-
Markt ebenfalls ein hohes
Wohn- und Geschäftshaus
zu errichten. Das werde jetzt
umgesetzt - für mehr als
zehn Millionen Euro.

In die bisherigen beiden
Bauabschnitte hat Heise
mehr als 12 Millionen ge-
steckt. Um rund 1,6 Millio-
nen Euro sei die Finanzie-
rung aller drei Bauabschnitte
gestiegen.

Bis Mitte 2025 will Heise
mit dem hohen Gebäude, ei-
nem „Ärztezentrum“, diesen
westlichen Teil des Warrings-
parks komplett fertig haben.
Um gleich danach loszule-
gen mit dem vierten Teil: „16
Reihen-Einfamilienhäuser
entlang der Ahnthöhe und
etwa zehn bis zwölf Mehrfa-
milienhäuser mit nochmals
120 Mietwohnungen weiter
östlich zum Fischereihafen.“
Zum Stadtjubiläum 2027
hoffe er, auch damit fertig zu
sein. Inklusive des kleinen
öffentlichen Parks mit drei
Wasserspielen.

Viele Interessenten

Jetzt drängt zunächst das so-
genannte Ärztehaus. Nanu -
obwohl allseits Mangel an
Fachärzten herrscht und nie-
dergelassene ältere Ärzte
verzweifelt Nachfolger für
ihre Praxen suchen? „Wir
haben bereits etliche Interes-
senten, auch aus Nieder-
sachsen, sich hier in Bremer-
haven niederzulassen“, sieht
Architekt Zimmermann den
Bedarf optimistisch. Auf vier
Stockwerken - das Erdge-
schoss wird Parkfläche - sei
künftig auf gut 2.100 Quad-
ratmetern Nutzfläche Platz
für maximal sechs Arztpra-
xen. „Und wir wünschen uns
hier auch Physiotherapie,
vielleicht ein Fitnessstudio,
auch eine Apotheke.“

In die beiden Oberge-
schosse samt Penthouse
kommen zehn Mietwohnun-
gen, 60 bis 100 Quadratme-
ter groß. „Die Kaltmiete wird
bei 10 bis 12 Euro pro Quad-
ratmeter liegen“, erklärt Hei-
se. „Alles barrierefrei, mit
Einbauküchen, alles energie-
sparend, wir haben unser ei-
genes Block-Heizkraftwerk
schon in Betrieb.“

Es bleibt noch eine Vision
offen: „Ich würde gern ein
Hotel mit etwa 120 Zim-
mern bauen“, sagt Heise und
lächelt. „Die Gespräche dar-
über laufen.“

Ärztehaus fürs Warringsquartier
Investor Willi Heise startet dritten Bauabschnitt: Ein Hochhaus mit Medizinern

VON SUSANNE SCHWAN

WULSDORF. Seine Vision 2002:
ein neues Wohnviertel. 20 Jah-
re später baut Willi Heise den
Bremerhavenern ein ganzes
Stadtquartier. Der „Warrings-
park“ an Wulsdorfs Weserstra-
ße wächst rasant. Die Kita ist
fast fertig, ein Hochhaus in Pla-
nung. Und noch viel mehr.

Visualisierung des Architekturbüros AZ aus Rotenburg für ein siebengeschossiges Ärzte- und Wohnhaus
auf der Rückseite des Wulsdorfer Edeka-Marktes. Direkt daneben der Komplex der großen Krippe, die
im Oktober eröffnet wird, mit Mietwohnungen darüber. GRAFIK: AZ-ARCHITEKTEN

In Kürze wird der dritte Bauabschnitt in Angriff genommen werden,
zeigen Architekt Axel Zimmermann (links) mit Investor Willi Heise
und dessen Sohn Leonard. FOTO: SCHESCHONKA

WULSDORF. Im Rahmen der Ak-
tion „Sommer der Ausbil-
dung“ gibt es am Dienstag,
18. Juli, 12 bis 16 Uhr, ein Feri-
enangebot im Stadtteiltreff
Wulsdorf, Thunstraße 25. Be-
rater der Agentur für Arbeit
und des Jobcenters stellen in
dieser Last-Minute-Aktion of-
fene Ausbildungsplätze vor.
Sie schauen auch Bewer-
bungsunterlagen durch.

Ausbildungsplätze

Last-Minute-Aktion
im Stadtteiltreff
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Aus der Seestadt

MITTE. Beim vierten Kirchplatzkonzert des Kulturamts am Diens-
tag, 18. Juli, 18 Uhr, sind „Die Grenzgänger“ zu Gast: Mit Cello, Gi-
tarren und Akkordeon präsentieren sie eine Mischung aus Folk
und Kabarett - umsonst und draußen. Beginnend bei den deut-
schen Auswanderern nach Amerika und endend im wiederverei-
nigten Deutschland, nehmen „Die Grenzgänger“ ihr Publikum
mit auf eine unterhaltsame wie hintergründige Zeitreise. Tango,
Jazz, Blues und andere Musikstile entstehen durch die Vermi-
schung der Kulturen. www.kirchplatzkonzerte.de

„Die Grenzgänger“ auf dem Kirchplatz

GEESTEMÜNDE. Am Dienstag, 18. Juli, 15 bis 18 Uhr, kann beim Nabu
(Grashoffstraße 21a) Kleidung getauscht werden. Am Donners-
tag, 20. Juli, 17 bis 18.30 Uhr, gibt es den Workshop „Batiken mit
Pflanzenfarbe“ (Anmeldung: justin.blankensteijn@nabu-bre-
men.de). Um 18.30 Uhr beginnt das Upcycling-Café mit Wanda
Worms von „Hammer & Schere“. Tel.: 0471/200470.

Nabu-Veranstaltungen zur Kleidung

MITTE. Ob Woozle Goozle,
Sponge-Bob Schwammkopf
oder Hello Kitty – viele Kin-
der lieben die Serien von Su-
per RTL. Nun bringt der
Fernsehsender seine Toggo-
Welt auf die Bühne und
kommt bei seiner Tour durch
zehn Städte am Sonnabend
und Sonntag, 22. und 23. Ju-
li, auch nach Bremerhaven.
Familien und Kinder kön-
nen sich von jeweils 11 bis
18 Uhr auf dem Willy-
Brandt-Platz auf Sommer,
Sonne und Küstenspaß im
Freien freuen.

Seine Premiere feiert unter
anderem der begehbare Foo-
die Truck des Krümelmons-
ters. „Wir präsentieren die
bei Klein und Groß so be-
liebte kostenfreie Veranstal-
tung schon zum dritten Mal,
die stets ein Strahlen in die
Kindergesichter zaubert“,
prognostiziert André Loms-
ky, Geschäftsführer der Er-
lebnis Bremerhaven. Ergän-
zend zu den Verpflegungsbu-
den der Toggo-Tour wird es
dem Platz vor dem Lloyds
auch Getränkeausschank
und Imbissbuden geben.

Spielwiese mit Weserblick

Gleich an zwei Tagen ver-
wandelt sich der Willy-
Brandt-Platz an der Seebä-
derkaje in eine Spielwiese
mit einer bunten Mischung
aus Bewegung, Animation,
Showbühne, Foto-Shootings
und Fernsehstars zum An-
fassen. Sowohl am Samstag
als auch am Sonntag warten
spannende Parcours und Er-
lebnisse darauf, entdeckt
und gemeistert zu werden.

Mit dabei ist der beliebte
Buzzer Run des Tüftlers
Woozle Goozle, bei dem
sich alles um Ausdauer und
Geschicklichkeit dreht.
Sponge-Bob Schwammkopf
lädt zum spielerischen Säu-
bern des Meeres ein. Neu
mit im Gepäck sind Spielsta-
tionen zur National Football
League wie der NFL Foot-
ball-Parcours, mit denen die
Kinder voller Spaß an die
Sportart herangeführt wer-
den. Aber auch die große
Drachenfels-Attraktion von
„Dragons – Die 9 Welten“
und Alvinnns Skateboard-
Wahnsinn bringen jede Men-
ge Action mit.
In der Toggolino Spaßwelt

haben auch die ganz Kleinen
einiges zu entdecken: Hier
können sie auf der Toggolino
Tollwiese springen, toben

und hüpfen, die PAW Patrol
Zentrale erklimmen oder mit
Peppa einen Erlebnispar-
cours meistern. Die mutigen
Welpen der PAW Patrol,
Peppa Pig, Hello Kitty und
John von der Dino Ranch
schauen sogar persönlich
vorbei.

Bühnenshows und Musik

Sieben Stunden Programm
mit Bühnenshows, Musik
und Animation gibt es täg-
lich - präsentiert von den be-
liebten Toggo-Moderatoren
Leandra Ibe, Florian Ambro-
sius und Moritz Bäckerling.
Auch der Musiker Nilsen,
Tiktok-Influencer Jannik
Freestyle und DSDS-Halbfi-
nalist Daniele Puccia erwar-
ten das Publikum in Bremer-
haven. (SJ)

www.bremerhaven.de/toggotour

Serienstars auf Seebäderkaje
Toggo-Tour macht Station auf dem Willy-Brandt-Platz

Die Toggo-Tour ist am 22. und 23. Juli auch in Bremerhaven. Sie ani-
miert die Kinder zu spielerischen Aktivitäten. FOTO: GATZKE
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Vom Hörsaal ins Museum:
Diesem Motto folgend stu-
dierten Teilnehmer des Se-
minars „Grafisches Erzäh-
len“ der Hochschule im
Wintersemester im DSM.
Mal ist sie ein Traumschiff,
dann ein Fischappartement,
jemand interpretiert sie so-
gar als Geisterschiff: die Bre-
mer Kogge. Die Studenten
rollten die Ereignisse rund
um den Fund des Wracks in
zwölf grafischen Geschich-
ten neu auf.

Herzstück der Sammlung

Das Wrack aus dem Jahr
1380 ist das Herzstück der
DSM-Sammlung und wurde
1962 zufällig im Weser-
Schlamm beim Ausbau des
Europahafens in Bremen-
Woltmershausen gefunden.
Axel Stiehler, Dozent im
Studiengang Digitale Medien
Produktion, nahm das zeit-
geschichtliche Ereignis zum
Anlass für ein Seminar mit
viel Praxisbezug.

Aus diversen Perspektiven
beleuchteten die Künstlerin-
nen und Künstler das Thema
fantastisch oder dokumenta-
risch. In den angerissenen
Storyboards und den daraus

resultierenden Arbeiten er-
zählen Schiffbauer von der
Konstruktion des mittelalter-
lichen Handelsschiffes, oder
echte Zeitzeugen erinnern
sich an die ersten rätselhaf-
ten Holzstücke. Einige Stu-
denten recherchierten am
Originalfundort in Bremen-
Woltmershausen und trafen
sich dort mit Nachfahren des
einstigen Maschinisten und
einem Bootsmann, der da-
mals im Dienst war, als die
ersten Holzreste geborgen
wurden.

„Wir haben den Hörsaal
gegen das Museum einge-
tauscht, dort Unterricht ge-
habt und direkt neben der
Kogge gezeichnet oder For-
schende interviewt. Das ging
mit einer Auseinanderset-
zung mit den Ausdrucksfor-

men Comic, Graphic Novel,
Illustration und Grafik ein-
her“, sagt Stiehler. Dem Gra-
fiker war es wichtig, ein ma-
ritimes, lokales Thema als
Aufhänger für den Kurs zu
finden. „Die Bremer Kogge
ist ein wichtiges Ausstel-
lungsobjekt, das exempla-
risch für ein Stück Seefahrts-
geschichte steht, die in Bre-
men begann und in Bremer-
haven nun weitergeht. Die
Kursteilnehmenden hatten
die einmalige Chance, sogar
noch mit Personen zu spre-
chen, die bei der Bergung
dabei waren. Das macht das
Thema besonders span-
nend“, so Stiehler.

Die geschäftsführende
DSM-Direktorin Prof. Dr.
Ruth Schilling freut sich sehr
über die Kooperation mit

der Hochschule: Die Kogge
war und bleibe ein spannen-
des Forschungsobjekt, an
das Wissenschaftler aus un-
terschiedlichen Fachrichtun-
gen immer wieder neue Fra-

gen stellten. „Die kreativ-
künstlerische Auseinander-
setzung mit dem Thema gab
es bei uns bisher noch nicht
in dieser Form“, sagt Schil-
ling.

Schau im zweiten Stock
der Kogge-Halle

Sichtlich stolz weihten die
zwölf Studenten ihre Werke
während einer Vernissage im
zweiten Stock der Kogge-
Halle ein. In diesem Bereich
thematisiert das DSM die
Wahrnehmung des Schiffsty-
pes Kogge. Die Plakate fü-
gen sich organisch in die
verschiedenen Bildnisse von
Koggen ein.
Dozent Axel Stiehler be-

wertet die Kooperation mit
dem DSM als Erfolg und
plant bereits einen weiteren
Durchgang im kommenden
Wintersemester. Voraussicht-
lich wird dann der Hoch-
see-Bergungsschlepper „See-
falke“ im Fokus stehen.
Die Plakatausstellung ist

bis Ende September in der
Kogge-Halle zu sehen. (SJ)

Hochschüler arbeiten im Deutschen Schifffahrtsmuseum: Ausstellung zeigt ihre grafischen Erzählungen

Studenten kreieren Kogge-Comics
MITTE. Genau 60 Jahre lag der
Fund der Bremer Kogge im Ok-
tober 2022 zurück. Studenten
der Hochschule Bremerhaven
nahmen das historische Ereig-
nis zum Anlass, um Geschich-
ten rund um das Wrack in
Kurz-Graphic Novels zu erzäh-
len. Die kreativen Ergebnisse
mündeten in einer Plakataus-
stellung, in der Deutschen
Schifffahrtsmuseum (DSM)
Kogge-Comics zeigt.

Vernissage in der Kogge-Halle: Studenten der Hochschule Bremerhaven arbeiteten zum Thema Kogge
im DSM. Entstanden ist eine Plakatausstellung mit Kurz-Comics. FOTO: MÜLLENBERG/DSM

Lara Martinez Prol sprach mit dem einstigen Bootsmann und stellt
den Fund der Kogge dokumentarisch dar. FOTO: MARTINEZ PROL/STIEHLER

a der Mensch bekanntlich ein Ge-
wohnheitstier ist, irritiert es ihn be-
sonders, wenn er seine eingetretenen

Pfade nicht mehr gehen kann. Das gilt na-
türlich auch für mich. Doch plötzlich wird
der Weg aus dem Hintereingang zum Hin-
dernislauf, weil Tiefbauer den maroden Re-
genwasserablauf reparieren müssen. Nun
gut, kann passieren, es ist ein altes Haus. Gleichzeitig lässt
sich die Haupteingangstür nicht mehr öffnen. Überraschend
versagt die Dreifachverriegelung. Die soll eigentlich nur unge-
betene Besucher vom Haus fernhalten. Nun erledigt sie ihren
Job aber so übergründlich, dass sie auch den Bewohnern den
Weg versperrt. Also doch der Hindernisparcours, denke ich
mir und wähle den Weg durch den zerwühlten Garten. Wo
ein Wille ist, ist auch ein Weg. Doch natürlich komme ich
nicht weit. Denn der Gewittersturm ist zu viel für den Straßen-
baum direkt vor der Grundstückspforte: Also versperrt plötz-
lich ein fünf Meter langer abgebrochener Ast den Gehweg.
Vielleicht sollte ich mir einen Ratgeber bestellen. Irgendwas
wie: „So kann ich unfallfrei mein Haus verlassen.“ Obwohl:
besser nicht. Wahrscheinlich bleibt das Auto des Zustelldiens-
tes liegen und blockiert die Auffahrt. Christian Heske

D
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Moment mal ...

Heimische Hindernisläufe



4 STADT BREMERHAVEN 16. Juli 2023 SONNTAGSjOURNAL

Dass sich fünf Kammern zu-
sammentun, um gegen ein
Landesgesetz zu klagen, sei
bislang in der Geschichte
des Landes einmalig, sagt
Handelskammer-Hauptge-
schäftsführer Matthias Fon-
ger. Am Mittwochmorgen
haben die Kammern im Rah-
men eines Normenkontroll-
verfahrens beim Bremer
Staatsgerichtshof Klage ge-

gen den im März beschlosse-
nen Ausbildungsfonds einge-
reicht.

„Als einziges Bundesland
ein Landesgesetz zur Einfüh-
rung einer Ausbildungsabga-
be zu beschließen, ist inhalt-
lich falsch, in der Umsetzung
bürokratisch und rechtlich
unseres Erachtens nicht
haltbar“, sagt Handelskam-
mer-Präses Eduard Dub-
bers-Albrecht. „Dieses Ge-
setz reagiert auf eine Situati-
on, die es im Markt eigent-
lich nicht gibt. Wir bieten
sehr viele Ausbildungsplätze
an und stellen fest, sie kön-
nen nicht besetzt werden,
weil wir keine Auszubilden-
den finden.“

Nach Ansicht der klagen-
den Kammern - dazu gehö-
ren neben der IHK die Ar-
beitgeberseite der Hand-

werkskammer, Rechtsan-
walts-, Architekten- und
Zahnärztekammer - verstößt
das Gesetz gegen die Bremi-
sche Landesverfassung. Das
Gesetz verletze das Gleich-
behandlungsgebot und die
verfassungsrechtlich ge-
schützte Freiheit von Betrie-
ben, sagt Fonger. Es sei au-
ßerdem nicht verhältnismä-
ßig und müsse daher für
nichtig erklärt werden.

„Zu wenig Bewerber“

Der Ausbildungsfonds gehe
am Grundproblem auf dem
Ausbildungsmarkt völlig vor-
bei, so Dubbers-Albrecht
und Handwerkskammer-
Präses Thomas Kurzke. Es
gebe zu wenige geeignete Be-
werberinnen und Bewerber.
Daher müsse das Bremer
Schulsystem dringend opti-

miert werden. Ein Mindest-
maß an Schulbildung und
sozialer Kompetenz müssten
die Bewerber schon mitbrin-
gen, sagt Hans Jörg Koss-
mann von der Arbeitgeber-
seite in der Vollversammlung
der Bremer Handwerkskam-
mer. Das sei aber leider oft
nicht der Fall.

„Eine überwältigende
Mehrheit der Arbeitgeber im
Handwerk lehnt den Ausbil-
dungsfonds entschieden ab“,
betont Kurzke. „Mit dem
Ausbildungsfonds mischt
sich die Regierung in ein Ge-
biet ein, dass nach den be-
währten Regeln unserer
Volkswirtschaft eindeutig
den Tarifparteien überlassen
bleiben sollte.“

Der Fonds soll zum Aus-
bildungsjahr 2024/2025 ein-
geführt werden. Die Landes-

regierung will mit dem Ge-
setz erreichen, dass Ausbil-
dungsbetriebe stärker unter-
stützt und so mehr Ausbil-
dungsplätze geschaffen wer-
den. Betriebe erhalten pro
Azubi im Jahr zwischen
1.500 und 2.500 Euro. In
Form einer Abgabe sollen al-
le Firmen dafür aufkommen.
Das wollen die Unterneh-
men nicht hinnehmen. Einer
Friseurmeisterin, die seit
Jahren einen Azubi suche,
aber keinen finde, könne
man nicht erklären, warum
sie zur Kasse gebeten wer-
den solle, sagte Kurzke.
Dariush Hassanpour, aus-

bildungspolitischer Sprecher
der Linksfraktion in der Bür-
gerschaft, sieht der Klage ge-
lassen entgegen: „Wir sind
vom Bremer Weg der solida-
rischen Ausbildungsumlage

überzeugt. Es ist aber schade
zu sehen, wie wenig die
Kammern bereit sind, zu-
sammen mit der Politik für
mehr und vor allem bessere
Ausbildungsplätze sowie für
weniger Ausbildungsabbrü-
che zu sorgen.“ Der Ausbil-
dungsfonds belaste „kein

Unternehmen übermäßig
dank Bagatellgrenzen und
Härtefallregelungen. Der
Ausgleichsmechanismus ver-
schafft Unternehmen, die
ausbilden, sogar ein finanzi-
elles Plus. Andere Branchen
haben Umlagemodelle be-
reits erfolgreich erprobt.“

Klage gegen Ausbildungsfonds
In der Landesgeschichte einmalig: Fünf Kammern ziehen vor Staatsgerichtshof

VON DENISE VON DER AHÉ

BREMERHAVEN. Die Ausbildungs-
abgabe wird aus ihrer Sicht
nicht dazu beitragen, mehr Ju-
gendliche in Ausbildung zu
bringen. Die Handelskammer
hat mit vier weiteren Kammern
Klage beim Bremer Staatsge-
richtshof eingereicht. Was auf
dem Ausbildungsmarkt schief-
läuft. Nein zur Ausbildungsabgabe: Die Handelskammer und vier weitere

Kammern haben eine Klage gegen den Ausbildungsfonds einge-
reicht. FOTO: VON DER AHÉ

er Umzug damals lief reibungslos“, erin-
nert sich Andrea von Kampen an den

Tag, an dem die Geschichte des Unterneh-
mens nur 150 Schritte vom alten Standort
entfernt weitergeschrieben wurde - das alte
„Fuss“-Gebäude wurde damals verkauft und
abgerissen. „Die Mitarbeiter sind alle mit um-
gezogen. Wir haben uns in den neuen Räu-
men sofort wohl gefühlt, obwohl wir so lan-
ge Jahre eine andere Heimat hatten.“ Die
ebenerdigen, übersichtlichen neuen Ver-

D

kaufsräume, das große Glück, den Großteil
der Einrichtung mitnehmen zu können, das
Bekenntnis zum Standort Geestemünde und
nicht zuletzt die Möglichkeit, den Kunden
Parkplätze vor der Tür anbieten zu können
haben dazu beigetragen. Das Schuhhaus Fuss
hält eine große Anzahl von Markenschuhen
bereit und bietet modische Trend-, Design-
und Funktionsfabrikate von lässig über exklu-
siv bis komfortabel. Italienische Mode ist
ebenso mit dabei wie junge Schuhe, Modelle
im Mehr-Weite-System oder Schuhe für lose
Einlagen. Das geschulte Personal legt größ-
ten Wert auf persönlichen Service. (GSC)

Schuhhaus Fuss - seit 10 Jahren
feste Größe in der Georgstraße

Schuhhaus Fuss
Georgstraße 33, Bremerhaven
Telefon 0471 32244
www.schuhhaus-fuss.de

Das Schuhhaus Fuss stellt sicher, dass
seine Kunden jeden Schritt genießen.
Das Traditionsunternehmen, in der
vierten Generation von Andrea von
Kampen geführt, besteht im kommen-
den Jahr 130 Jahre, seit dem 1. August
2013 lautet die Adresse Georgstraße 33.

Haben in der Georgstraße vor 10 Jahren eine neue Heimat gefunden: Andrea von
Kampen und ihr Team vom Schuhhaus Fuss. FOTO: GABRIELE SCHEITER

udrun Ochsenfarth bedankt sich bei ih-
ren Patientinnen und Patienten sowie

ihrem Team für das Vertrauen und die
Treue, welche ihr über die Jahre entgegen-
gebracht wurde. „Trotz der Übergabe An-
fang Juli an Sandra Storck bleibe ich der Pra-
xis aber als Zahnärztin an zwei Nachmitta-
gen in der Woche erhalten, und ich freue
mich sehr auf die Zusammenarbeit mit mei-

G

ner Nachfolgerin“, betont sie. Sandra Storck
freut sich sehr auf die Schiffdorfer und auf
die Patienten aus Bremerhaven und der Um-
gebung. „Bei uns sind alle von Jung bis Alt
willkommen“, sagt sie.
Eine positive Veränderung für die Patienten
ist die Erweiterung der Öffnungszeiten. Die
Praxis ist am Donnerstag nun bis 18 Uhr für
Sie da. Sandra Storck lädt alle herzlich ein,
die Zahnarztpraxis Schiffdorf zu besuchen
und sich von dem engagierten Team umfas-
send beraten und behandeln zu lassen.
(BHI)

Zahnarztpraxis Gudrun Ochsenfarth:
Übergabe an Sandra Storck in Schiffdorf

Zahnarztpraxis Schiffdorf
Brameler Straße 32, 27619 Schiffdorf
Telefon 04706 323
www.zahnarztpraxis-schiffdorf.de

Seit über zwölf Jahren hat Gudrun
Ochsenfarth ihre Zahnarztpraxis in der
Brameler Straße 32 in Schiffdorf ge-
führt. Nun hat sie diese an Sandra
Storck übergeben. Unter dem Namen
„Zahnarztpraxis Schiffdorf“ wird die
Praxis fortgeführt und ist weiterhin
für die zahnärztliche Versorgung in
Schiffdorf und der Umgebung da.

Gudrun Ochsenfarth (2.v.li.) übergibt Sandra Storck (mitte) Praxis. FOTO: HIRSCHBERG

er Gründer der jungen Firma Soelar-
energie bringt mehr als ein Jahrzehnt

Erfahrungen im Handwerk und als Elek-
triker mit. Mit umfassendem Know-How
und Expertise in der Solartechnologie berät
Jascha Sönder sie in allen Fragen zu ihrer
neuen Anlage.
„Vertrauen, Zuverlässigkeit und ein gesun-
der Pragmatismus sind die Werte, für die
ich stehe und die ich bei meiner täglichen
Arbeit beherzige. Ich stehe ihnen jederzeit
bei ihrem Projekt zur Verfügung, ob beim
Thema Solar generell, individuellen Heraus-
forderungen oder aktuellen Fragen wie bei-

D

spielsweise die Wallbox für ein Elektroau-
to“, verspricht Jascha Sönder. Die Firma
steht dabei für individuelle Beratung, Pro-
fessionalität und ein ausgezeichnetes Preis-
Leistungs-Verhältnis.

Für kurze Zeit hat Jascha Sönder ein
besonderes Angebot aufgelegt: Wenn
sie eine Photovoltaik-Anlage in Auftrag ge-
ben, bezahlt Soelarenergie ihre Stromrech-
nung vom Tag der Auftragsbestätigung bis
zur Fertigstellung. Nähere Infos dazu unter
www.Soelarenergie.de (GSC)

„Soelarenergie“: Grüner Strom und
kleine Kosten durch Sonnenenergie

Jascha Sönder
Blinkstraße 35, 27619 Schiffdorf
Telefon 0173 2374568
E-Mail: info@soelarenergie.de

Sie wünschen sich Strom aus Sonne
und grüne Energie? Bei der Umset-
zung ihrer Ziele ist Jascha Sönder ihr
kompetenter Partner.

Ihr kompetenter Partner in Sachen Solarenergie: Jascha Sönder. FOTO: GABRIELE SCHEITER

ei der Gelegenheit konnten wir unsere
Großformat CNC Fräse vorstellen, mit

der man computergesteuert verschiedene
Materialien in Form schneiden kann. Unter
anderem Aluminiumverbundstoffe, Kunst-
stoffe, Holz, Magnetfolien und Papier, bis zu
3 m x 1,5 m.

Peter Kusajda blickt auf rund 30 Jahre Erfah-
rung in der Werbetechnik zurück. „Der
Grundstein meiner Firma wurde im Februar
2009 in der heimischen Garage gelegt“, er-
innert sich der Werbetechniker.
Mit dem Umzug im Februar 2010 in die Rud-

B

loffstraße 111 begann dann die enorme Ent-
wicklung.
Um den wachsenden Wünschen der Kunden
gerecht werden zu können, ist der Betrieb
in die größeren Räumlichkeiten in der Nord-
straße gezogen. Auf rund 500 Quadratme-
tern Fläche wurden Werkstatt und Lagerräu-
me realisiert. Hier finden auch alle Produkti-
onsmaschinen ausreichend Platz. Ein licht-
durchfluteter Empfangsbereich mit Büro-
trakt macht es den Mitarbeitern und Kun-
den leicht, die vielfältigen Ideen umzuset-
zen. (UL)

Kusajda Werbetechnik sagt DANKE
für die Glückwünsche zum Jubiläum

Kusajda Werbetechnik
Telefon 0471 92697103
www.kusajda.de

Ich bedanke mich bei allen, die zum
15. Firmenjubiläum zu Besuch waren
oder über andere Kanäle Glückwun-
sche übermittelt haben.

Peter Kusajda an der hochmodernen CNC-Fräse.

in besonderer Dank geht an alle Kunden
und vor allem an die engagierten Mitar-

beiterinnen, die es erst ermöglicht haben,
den Friseursalon so erfolgreich zu führen.
Sabine von See gehört bereits seit acht Jah-
ren zum Team, Julia Groth ist seit elf Jahren
dabei. „Service und Kundenzufriedenheit
stehen bei uns immer an erster Stelle“, be-
tont Jessica Rademacher. Individualität und
Kreativität sind ihr höchster Anspruch. „Wir
legen größten Wert auf festes Personal, bei
uns gibt es keine ständigen Wechsel“, so die

E

Friseurmeisterin. Um ihren hohen Ansprü-
chen zu genügen, werden die Haare der
Kunden ausschließlich mit den speziellen
Farb- und Pflegeprodukten der Firma NEW-
SHA gepflegt. Das Repertoire des Teams
reicht von klassischen Schnitten bis hin zur
Dauerwelle. Moderne Farbtechniken und
klassische Foliensträhnen können ebenfalls
ausgeführt werden. Für feierliche Anlässe
wird die passende Frisur gestaltet.
Geöffnet ist der Salon dienstags bis freitags
von 9 bis 18 Uhr und sonnabends von 9 bis
13.00 Uhr. (UL)

Die Haarprofis in der Hafenstraße
feiern 20-jähriges Jubiläum

Die Haarprofis, Jessica Rademacher
Hafenstraße 7
27576 Bremerhaven
Telefon 0471 49435

Seit 20 Jahren führt Friseurmeisterin
Jessica Rademacher jetzt ihren eige-
nen Friseursalon „Die Haarprofis“. Seit
18 Jahren ist der Salon für Damen,
Herren und Kinder in der Hafenstraße
7 in Bremerhaven zu finden.

v.l.n.r.: Sabine von See, Jessica Rademacher und Julia Groth. FOTO: ULICH

Aktuelle Nachrichten
aus Dienstleistung, Wirtschaft,
Handwerk und Handel unserer Region
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ANZEIGE

Angebote gültig vom 17.07. bis 29.07.2023

Ab sofort finden Sie unsere
Angebote auch unter:

www.eiskoenig.eu

Deichstr. 91A/Uferstr. · 27568 Brhv.

Schiffdorfer Chaussee 138 · 27574 Brhv.

Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr

Schmand-Mandarinen-Kuchen
550 g, Thoks
Mohnkuchen
600 g, Thoks
Erdbeer-Rhabarber-
Kuchen
550 g, Thoks
Kirschkuchen
550 g, Thoks
Feine Eierschecke
550 g, Thoks (kg = 5,82 €/6,35 €)

Erdbeer-Rhabarber-

Feine Eierschecke

Smarties Fun Sticks
24x 58 ml (l = 3,59 €)
Marken-
ware

Stieleis Avengers
27x 60 ml
(l = 3,08 €)
Marken-
ware

Eisbecher Haselnuss
12x 100 ml
(l = 4,16 €)

Bruno
Gelato5,00 €5,00 €

Cremissimo
Spiderman und Frozen
900 ml (l = 1,65 €)
Langnese je

1,49 €

Rindfleischkroketten
1.000 g
Markenware

4,99 €

Fish & Chips
750 g (kg = 6,65€)
Sea Side 4,99 €

Hähnchen Frites, Hähnchenschnitte
Wiener Art,
Hähnchen
Dinos
1.000 g Vossko

Hähnchen Frites, Hähnchenschnitte

1.000 g Vossko je
5,55 €

Hähnchenbrustfilet
natur, gegart, 1.000 g
Markenware 5,99 €

Pizza Quattro Formaggi
430 g (kg = 4,62 €)
Gustavo Gusto) 1,99 €

Sushi Box
250 g (kg=7,96€)
Nordic
Seafood

(kg=7,96€)

1,99 €

Kaisergemüse,
Balkangemüse,
Leipziger Allerlei
1.000 g, Markenware
Stangenspargel, weiß
1.000 g, Iska

5,99 €

1,99 €
je

Mini Berliner mit
Nougatfüllung
17x 36 g, Markenware
Quarkbällchen
20x 28 g, (kg=4,88€/5,33€)20x 28 g, (kg=4,88€/5,33€)

2,99 €
je

3,49 €
je

Meerwasserlachsforelle
0,9 – 1,8 kg
Markenware

Kaisergemüse,

Meerwasserlachsforelle
9,99 €

je kg

ANZEIGE

Seit über 10 Jahren in Bremerhaven
Goldpreis auf Rekordhoch

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,

Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13
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Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebe-
reitschaft:

Klinikum Bremerhaven Rein-
kenheide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Rein-
kenheide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
··························································
im Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, Wiener Straße 1, 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr. Nach 23
Uhr erfolgt die Versorgung durch
das Ameos-Klinikum Mitte,

04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
··························································
Versorgung durch den ärztlichen
Bereitschaftsdienst im Ameos-Kli-
nikum Mitte, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
··························································
Kinder- und Jugendärztlicher Be-
reitschaftsdienst im Ameos-Klini-
kum Mitte, Wiener Str. 1,
116 117. Sonntag von 10 bis 12 und
16 bis 18 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst
··························································
10 bis 12 und von 17 bis 19 Uhr: Erik
Scheithauer, Am Alten Hafen 117,
45538

Tierärztl. Notfallbereitschaft
··························································
Bitte an den Tierarzt wenden, dort
wird telefonisch mitgeteilt, wer
Notdienst hat. Weitere Info unter:
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
··························································
ab 9 Uhr: Engel-Apotheke, Schiff-
dorf-Spaden, Neufelder Weg 1 (im
Real Markt), 93149944 sowie Stor-
chen-Apotheke, Wulsdorf, Weser-
straße 77, 73147

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
··························································
Allg. Praxisöffnungszeiten. Rufbe-
reitschaft 15 bis 7 Uhr: 116 117.

Augenärztliche Bereitschaft
··························································
Augenärztlicher Notfalldienst El-
be-Weser-Dreieck (zum Ortstarif):

04141/98 1787.

Zahnärztlicher Notfalldienst
··························································
10 bis 11 Uhr und um 19 Uhr: Zä.
Ortmann, Stotel, 04744/91870

Apotheken-Notdienst
··························································
Eulen-Apotheke, Loxstedt, Bahn-
hofstraße 18, 04744/30 10
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Ärztlicher
Notdienst
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Notizen

FISCHEREIHAFEN.Das Figurenthe-
ater lädt im September die ers-
ten Klassen ein. Teilnahme und
Anfahrt dafür sind für die
Schüler dank einer Landesför-
derung kostenlos. Gezeigt wird
das Stück „Ein Besen für Hexe
Hilda“. Anmeldung: info@figu-
rentheater-bremerhaven.de.

Theater für Grundschüler

LEHE. Der Beverstedter Ger-
hard Furtwängler spricht am
Dienstag, 25. Juli, 15 Uhr, im
Haus am Blink bei der Senio-
ren-Union über „Was ge-
schieht mit unserem Watten-
meer?“ Anmeldung bis 23. Juli
unter Tel. 0471/9212412.

Senioren-Union trifft sich

LEHERHEIDE. Die Katholische Kir-
che lädt am Sonnabend, 22.
Juli, 17 Uhr, (Fest der Maria
Magdalena) zu einem Konzert
mit Stefanie Golisch in der Kir-
che St. Ansgar, Mecklenburger
Weg 34, ein. Eintritt frei, um
eine Spende wird gebeten.

Konzert in Kirche

Die „Tage im Grünen“ (TIG)
sind für viele Familien aus
Bremerhaven und umzu ein
besonderes Highlight - umso
schmerzlicher die Kunde,
dass es diese Stadtranderho-
lung zumindest in diesem
Jahr nicht mehr geben wird.

Fröhliches Lachen und
Plaudern ist aus dem Garten
des Zentrums Alte Kirche in
Lehe zu hören. An drei Ti-
schen sitzen 30 Kinder im
Alter von sechs bis zwölf
Jahren mit zwölf Gruppen-
leitern zusammen und bas-
teln. „Es macht superviel
Spaß hier“, sagt die achtjäh-
rige Melea. Auch die Freun-
dinnen Aaliyah und Maira
sind gerne hier. Einer der
Betreuer ist Marc Brüns. Der
15-Jährige ist als Kind selbst
mit zu den Tagen im Grünen
gefahren und sammelt im Fe-
rienprogramm Erfahrung als
Gruppenleiter. „Am schöns-
ten ist es, die Gemeinschaft
zu erleben“, sagt er. Betreu-
er-Kollegin Angelina (14)
stimmt ihm zu. Das Arbeiten
mit Kindern macht den bei-
den viel Spaß.

Regionaldiakonin Daniela
Memedowski ist froh über
die Unterstützung der jun-
gen Teamer. „Ohne sie geht
es nicht“, sagt sie gerade mit
Blick auf die Tage im Grü-
nen, die in den Vor-Corona-
Jahren von bis zu 900 zum
Teil benachteiligten Kindern
besucht werden konnten.
Um die Tage im Grünen ver-
antwortlich durchführen zu
können, brauche es aber 50

ehrenamtliche Gruppenleiter
und Gruppenleiterinnen und
mehrere Hauptamtliche, so
Daniela Memedowski. Dar-
an waren die Tage im Grü-
nen für 2023 gescheitert.

Eine traurige Entschei-
dung, die sich der Evangeli-
sche Kirchenkreis nicht
leicht gemacht hatte. „Aber
wir wollen ja auch pädago-
gisch wertvolle Arbeit ma-
chen und diese verantworten
können“, sagt Stadtjugendre-
ferent Sönke Helms. So ha-
be man sich dann schweren
Herzens durchgerungen, die
Tage im Grünen 2023 ausfal-
len zu lassen. Gleichzeitig
soll das Jahr genutzt werden,
vielen jungen Leuten erste
Erfahrungen in der Betreu-
ung mit Kindern machen zu
lassen, diese beim Erwerb
der Jugendleitercard (Juleica)
zu unterstützen und so für
das kommende Jahr aufzu-
bauen. Nur mit einer ent-
sprechenden Qualifizierung
könne man die Verantwor-
tung für so viele Kinder
übernehmen.

In diesem Jahr finden nun
in diesen Tagen an vier
Standorten - Leherheide, Le-
he, Schiffdorf und Geeste-
münde - jeweils zwei einwö-
chige Ferienprogramme vor
Ort statt, dort sind die „Neu-
en“ eingesetzt, um insgesamt
rund 200 Kinder zu betreu-
en. Es wird gebastelt, ge-
planscht und es werden Aus-
flüge gemacht. Im Anschluss
findet dann das zweiwöchige
Ferienlager in Drangstedt für
Heranwachsende statt, wo
noch einmal 100 Kinder und
Jugendliche unterkommen.

„Mehr Plätze konnten wir
diesmal nicht anbieten“

„Wr wollten möglichst vielen
Kindern die Möglichkeit auf
ein Ferienprogramm geben,
aber mehr Plätze konnten
wir dieses Jahr nicht anbie-
ten“, bedauert Sönke Helms.
Natürlich seien Eltern, deren
Kinder keinen Platz mehr in
einem der Angebote bekom-
men hätten, enttäuscht ge-
wesen, aber man habe auch
viel Verständnis gespürt, sagt

Daniela Memedowski.
Und noch etwas sei klar

geworden, ergänzt Sönke
Helms: „Es ist uns noch ein-
mal bewusst geworden, wie
wichtig die Tage im Grünen
hier in der Stadt sind und wie
sehr das Angebot geschätzt
wird“, sagt er. Und so gab es
ein großes Treffen aller
Hauptamtlichen, bei dem der
Entschluss gefasst wurde,
dass TIG im nächsten Jahr
wieder durchstarten soll.
Allerdings - so ergänzt

Helms - voraussichtlich in
etwas veränderter Form. So
gebe es die Überlegung, die
Stadtranderholung für je ei-
ne Woche für Kinder aus
dem Norden und eine Wo-
che für die Kinder aus dem
Süden anzubieten, um die
Gruppe kleiner zu halten
und es von der Betreuung
machbar zu halten. Der Be-
schluss, wie die Tage im
Grünen 2024 stattfinden
werden, soll im Herbst ge-
fasst werden. Eines aber sei
klar: „Die Tage im Grünen
sind 2024 wieder am Start.“

Tage im Grünen fallen aus
Neuer Anlauf 2024 - Evangelische Kirche bietet Ersatzprogramm

VON MARTINA ALBERT

DRANGSTEDT/BREMERHAVEN. Es war
ein Schock für viele Familien,
als im Frühjahr die Nachricht
durchsickerte, dass die Tage im
Grünen aus Mangel an ehren-
amtlichen Betreuern in diesem
Jahr nicht stattfinden können.
Nun steht fest: 2024 geht es
weiter. Wie und wo?

Ferienprogramm vor Ort: Die evangelische Kirche bietet an insgesamt vier Standorten Betreuung und
Programm für Kinder - auch hier, im Zentrum Alte Kirche. FOTO: ALBERT
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Aus der Seestadt

BREMERHAVEN. Sie ist erst ein
paar Wochen alt: die Stiftung
maritimes Erbe im Landes Bre-
men. Jetzt kann sie erstmals ei-
ne Großspende verzeichnen.
Der Stammtisch Unterweser
von 1920 hat bei seinem tradi-
tionellen Brataal-Essen in Bre-
merhaven 5000 Euro für den
Erhalt von Traditionsschiffen
gesammelt. Rund 150 Gäste
konnte Stammtisch-Präsident
Reiner Schumacher in diesem
Jahr begrüßen - nach zwei Jah-
ren Pause wegen der Corona-
Pandemie.

Stammtisch spendet
für neue Stiftung

Peter Klett (v. l., Sparkasse),
Oberbürgermeister Melf Grantz,
Reiner Schumacher und Günter
Brandt (Stammtisch Unterweser),
Rüdiger Pallentin (Stiftung).

FOTO: KELCH/PRESSESTELLE MAGISTRAT

enn einer eine Reise tut, dann kann er
was erzählen. Viele von uns reisen in diesen Ferien. Sie
werden hoffentlich Schönes und Interessantes amUrlaubs-

ort erleben oder haben sich entspannt oder ausgetobt. Und hoffent-
lich werden alle gut wieder zu Hause angekommen. Denn Sie ken-
nen sicher dieses Gefühl, wieder in den eigenen vierWänden zu
sein, im eigenen Bett zu schlafen. Es tut einfach gut, zu wissen, wo
man zu Hause ist und immerwieder dorthin zu kommen.
Und dann könnenwir in der Bibel einen Satz lesen, der so gar nicht
in dieses Gefühl passenwill: Die Füchse haben Gruben, und die Vö-
gel unter demHimmel haben Nester; aber derMenschensohn hat
nichts, wo er sein Haupt hinlege. Das trifft unserenWunsch, zu Hau-
se zu sein. Jesus sagt uns hier: Ich habe keinenOrt, wo ich zu Hause
bin. Das wiegt schwer.Wer Jesus nachfolgt, der lebt gleichsam im-
mer aus demKoffer. Dochwir richten uns gerne fest und sicher ein.
Und so ist es auch in unseren Köpfen. Ist es nicht beruhigend, zuwis-
sen, wie dieWelt funktioniert? Gut ist gut - böse ist böse.
Jesus kennt unsereWünsche nach Sicherheit und nach einem Zuhau-
se. Gerade deswegen spricht er hier so schroff. Richtet euch nicht ein,
so fordert er uns auf. Macht euchmitmir auf denWeg. Feste Struk-
turenwerden irgendwann immer absoluteWahrheiten, die uns ein-
engen, festhalten, ja fesseln. Daraus will Jesus uns befreien.
Ja, es ist eine beängstigende Vorstellung, immer unterwegs zu sein.
Aber ihr seid nicht allein, sagt Jesus uns zu. Jesus verheißt, uns Ge-
borgenheit zu schenken - in seiner Gemeinde, in dieser Gemein-
schaft, die wissen sollte, was es heißt, unterwegs zu sein. Nein, in der
Nachfolge ist man nicht allein unterwegs.
Wennwir wagen, uns auf diesen Glaubensweg zumachen, dann
werdenwir viel erleben, von demwir denMenschen erzählen kön-
nen. Das werden schöne und spannende Geschichten sein, fröhliche
und traurige, aufrüttelnde und tröstende, Geschichten zum Lachen
und zumWeinen. Aber eines werden diese Geschichten gemeinsam
haben: Es werden immerwieder neue, eigene Geschichten sein.
Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was erzählen. Auchwenn
wir jetzt von unseren Urlaubsreisen zurückkehren. Lassen sie uns zu-
mindest unsere geistlichen Koffer packen undweiterreisen. FOTO: PR
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Innehalten

Wenn einer
eine Reise tut
Von Werner Keil, Pastor der Evang.-reformierten
Kirchengemeinde Bremerhaven

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Aus der Seestadt

GEESTEMÜNDE. Die katholische Kirche lädt am Mittwoch, 19. Juli, wie-
der zu „Tischlein-Deck-Dich“. Jeder ist von 12.30 bis 14 Uhr zum Mit-
tagessen in das Pfarrheim neben der Herz-Jesu-Kirche in der Bucht-
straße eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Katholische Kirche bittet zum Mittagessen



Selbstbestimmt

und gut betreut!

www.awo-bremerhaven.de

Unabhängig, eigenständig und doch bestens umsorgt
Das Betreute Wohnen ist eine schöne Möglichkeit, sich
rechtzeitig auf ein Wohnen im Alter anzupassen – und
zwar schon dann, wenn noch keine Pflegebedürftig-
keit vorliegt. Unsere Appartements sind gemütlich und
altersgerecht. Wir beraten Sie gern: 0471 42030

Aktuell
gibt es wieder freiePlätze für unser

Betreutes
Wohnenin der Wurster Straße.Jetzt kostenlos

informieren.
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Das große Kreuzworträtsel

Widder
21. 3. – 20. 4.
Besitzansprüche

dulden Sie nicht, und falls die-
se Woche jemand solche an-
melden sollte, hat er ganz be-
stimmt nicht leicht. Sie sind
auch viel zu intelligent, um
Besitzansprüche zu dulden!

Stier
21. 4. – 20. 5.
Was sich derzeit

als zartes Pflänzchen erst ent-
wickelt, dürfte noch eine Wei-
le brauchen, bis es zu Ihrer
Verfügung steht. Sie brauchen
Geduld, die Ihnen aber in die
Wiege gelegt wurde.

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Reagieren Sie nicht

aufgebracht, wenn ein lieber
Mensch ausgerechnet jetzt et-
was tut, das nicht in Ihr Kon-
zept passt. Auch Sie werden
Ihre Freude haben, und das
sollten Sie genießen.

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Diese Woche pa-

cken Sie Ihre vielfältigen Auf-
gaben wieder voller Tatkraft
an, was in der letzten Zeit ja
nicht immer der Fall war. Ein
Lob bestimmter Menschen
dürfte Ihnen darum sicher
sein.

Löwe
23. 7. – 23. 8.
Sie fühlen sich wie-

der ausgeglichener, und das
ist gut so. Zudem vertragen
Sie auch wieder mehr Belas-
tungen als zuvor. Ein Glück,
dass Sie den Rat eines Be-
kannten gefolgt sind.

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Sie hadern mit Ih-

rem Selbstvertrauen, das Ihrer
Meinung nach zu wünschen
übrig lässt? Trösten Sie sich,
denn die anderen machen
auch nicht immer alles richtig.
Kein Grund zur Sorge.

Waage
24. 9. – 23. 10.
Seien Sie mit be-

stimmten Forderungen, die Sie
diese Woche zu stellen geden-
ken, vorsichtig. Es könnte Ih-
nen negativ ausgelegt werden.
Dagegen tritt ein Ereignis ein,
welches Sie sich wünschten.

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Sie kommen auch

gut durchs Leben, ohne jedes
Ding zu besitzen, das es auf
dieser Erde gibt. Natürlich dür-
fen Sie sich ein bisschen Luxus
erlauben, aber übertreiben Sie
es bitte nicht.

Schütze
23. 11. – 21. 12.
Wahrscheinlich

kommt diese Woche einiges
zusammen, und zwar sowohl
Positives als auch, in vermin-
derter Zahl, Negatives. Was
das Negative betrifft: Sie könn-
ten dies recht elegant umge-
hen.

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Es wäre untertrie-

ben, wenn man sagen würde,
Ihnen ginge diese Woche ein
Licht auf. Sie sehen im Gegen-
teil alles sehr viel klarer als et-
wa noch gestern! Komplizier-
tes gibt es nun nicht mehr.

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Ihr Bemühen um

Anerkennung wird nicht be-
lohnt werden, solange Sie der-
art bescheiden auftreten. War-
um kehren Sie Ihre Vorzüge
nicht heraus? Die anderen tun
genau das doch auch!

Fische
20. 2. – 20. 3.
Die Gefühlswelt ge-

rät diese Woche in starke Vib-
rationen, wenn Sie im Alltag
mit einigen Realitäten kon-
frontiert werden. Fragen im
Beruf erweisen sich als heikel,
die im Team aber gelöst wer-
den.
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Ihre Sterne

Alle Zahlen von1 bis 9 sind in jeder waagerechten und in jeder
senkrechten Spalte je einmal unterzubringen.
Auch jedes 3×3-Kästchen darf nur je einmal die Zahlen von 1 bis 9
enthalten. Die vorgegebenen Zahlen helfen bei der Lösung.
Wir wünschen viel Vergnügen!
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Sudoku leicht + schwer

Die beiden Bilder unterscheiden sich in einigen Punkten.
Finden Sie die 8 Fehler
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Suchbild

Die hier aufgeführten Wörter
passen so in das Diagramm,
dass Sie ein komplett ausgefüll-
tes Rätselgitter erhalten. Ein
Wort haben wir bereits als
Starthilfe vorgegeben. Viel Spaß
beim Puzzeln!
4 Buchstaben: KOHL – OBST –
OESE
5 Buchstaben: ALLES – ATLAS –
EIMER – EITEL – NAREW –
TIROL – TRAUM – ZOTIG
6 Buchstaben: ABRUPT –
KOLBEN – METEOR – PASTOR –
REITEN – SIRENE
7 Buchstaben: ABSICHT –
PERFEKT – RETINOL – SCHOLLE
8 Buchstaben: ALTWAREN –
GESTEHEN – ZUBEHOER
9 Buchstaben: GLEICHMUT –
HALSEISEN – KONTORIST –
SCHWIMMER – STANDSPUR
10 Buchstaben: TANNENWALD
– TEILBETRAG
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Gitterpuzzle

Im Fächer sind 12 fünfbuchstabige Wörter von außen nach in-
nen einzutragen, wobei immer zwei Wörter einen gemeinsa-
men Endbuchstaben haben. Nach richtiger Auflösung nen-
nen die Anfangsbuchstaben dieser erratenen Begriffe das ge-
suchte Lösungswort.
1 Musical von Lloyd Webber, 2 ital. Autorennstrecke,
3 Mailänder Opernhaus, 4 afrikanischer Staat, 5 Verände-
rung einer Konstruktion, 6 Pampasstrauß, 7 kleine Mahl-
zeit (engl.), 8 gehoben: Getränk, 9 Schnittholz, 10 Getrei-
deblütenstand, 11 erdfarben, 12 römische Frühlingsgöttin.
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Der Fächer

AuflösungFächerrätsel:
1EVITA,2IMOLA,3SCALA,4KENIA,5UMBAU,6NANDU,
7SNACK,8TRUNK,9LATTE,10AEHRE,11UMBRA,12FLORA.
–EISKUNSTLAUF.
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Di. -So. 9-18 Uhr Tel. 0471/1429335

ab 9 Uhr
leckeres

FRÜHSTÜCKFRÜHSTÜCK
ab 7,90€

Mitten im Bürgerpark!

Museum der 50er Jahre
Jeden Sonntag von 11-17 Uhr geöffnet in der US-Kirche,
C.-Schurz-Gelände, Amerikaring 9, Weddewarden.

0471/83305, Anmeld. f. Gruppen jederzeit

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle öffnet montags 15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
Sommerpause vom 06.07. bis 16.08.2023 (einschl.) - das Büro ist in
dieser Zeit geschlossen, die Beratungen finden weiterhin statt.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter

0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: wir rufen zurück!
Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstraße 17, 27568 Bremer-
haven, Tel.: 0471-3913869

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 28570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

Krebs-Beratungsstelle für Erkrankte und Angehörige, kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung.
Bezüglich der Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in
unserer Beratungsstelle. Gern können Sie einen Termin für ein persön-
liches Gespräch mit uns vereinbaren.

Mittwoch, 19. Juli 2023, 10.00 Uhr, Wandergruppe,
Treffen: Hauptbahnhof, Ziel: Italiener Lindenhof

Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von
09.00 bis 12.00 Uhr, 0471-9413407. Außerhalb der Bürozeiten
sprechen Sie uns bitte auf den Anrufbeantworter oder melden Sie sich per
Email: krebsberatung@t-online.de, Verein Leben mit Krebs e.V.,
Kurfürstenstr.4, Eddy-Lübbert-Haus, 27568 Bremerhaven

PFLEGEDIENSTE
Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de

Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Pflegedienst „An derWeser“
- Senioren- und Krankenpflege zu Hause
- Haushaltshilfe, Notrufsystem
- Verhinderungspflege
www.Pflegedienst-An-der-Weser.de
Georgstr. 40, 0471/941 35 56

TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de

Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de

Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60

Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

Pflege zu Hause · Hausnotruf
Tagespflege · Begegnungsgruppen
0471 308360-0 · drk-bremerhaven.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Beratung für pflegende Angehörige
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE

„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE

Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 04 71/30 36 39, Fax. 9 58 54 08
Wir helfen vertraulich.

Koch/Köchin (m/w/d)
in Vollzeit ab sofort gesucht.

Freuen Sie sich auf die Arbeit in
einem erfahrenen Team und
profitieren Sie von unseren

geregelten Arbeitszeiten, die bei
Bedarf auch auf private Situationen

angepasst werden sowie auf:

- Sonn- und Feiertagszuschläge
- Urlaubs- undWeihnachtsgeld
- ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
- 4-wöchige Dienstplanung

Bitte richten Sie
Ihre Bewerbung an:

Hans Dienstleistungs GmbH
Marie-von-Seegern-Heim
z. Hd. Herrn N. Engel

Wurster Str. 47
27580 Bremerhaven
Tel. 0471/892203

n.engel@hansa-gruppe.info
Bewerbungen werden nicht retourniert.

Malteser Hilfsdienst Brhv. su.
Betreuungsassistenten (m/w/d)
§53b/53c SGB XI in Nebenbesch. f.
d. ambul. Demenzdienst m. Berufs-
erf., steuerfr. Aufwandsentschädi-
gung 0471-4836957 o. seniorenhilfe-
bremerhaven@malteser.org

Reinigungskräftem/w/d
gesucht!
Urlaubs/Krankheits-Vertretung
für ein Objekt in Cuxhaven
Arbeitszeit: Montag - Freitag
ab 16 Uhr, geringfügig
13 € tariflicher Stundenlohn

Tel./WhatsApp:
0172-4288370

27572 Brhv.-Fischereihafen
Freiladestraße 11 · An der Packhalle XIII · Telefon 04 71/97 92 20

Mo./Di. 9 bis 14 Uhr – Mi./Do. 9 bis 15 Uhr – Fr. 9 bis 16 Uhr – Sa. 9 bis 13 Uhr

auf den gesamten
Einkauf.
Gegen Vorlage dieses
Gutscheins.
Gültig vom 17.07. bis 22.07.

-20 %

GESCHÄFTLICHES

Wir suchen ab sofort einen
BAUHELFER/ZIMMERER (m/w/d)

mit PKW-Führerschein
Zimmerei Ulf Röttinghausen

Hörsenstr. 14A, 27619 Sellstedt, 0171/4975704

Eine Idee frischer ...

Angebot
vom 17.-19.7.23

www.werner-spargel.de | Telefon 04149 - 93 48 4-0
Spargelhof.Werner

33,00€statt 39,50
jetzt nur

5kg frische
„Knubberkirschen“

7,90 € / kg
6,60 € / kg

5 kg
Kiste

Ticket-Shop

Konzerte, Musicals und vieles mehr – jetzt im
NZ Ticket-Shop!
Finden Sie jetzt online das passende Angebot aus tausenden von
Veranstaltungen unter nordsee-zeitung.de/ticket.

Konzerte Kinder & Freizeit

NEU!
Jetzt online
buchen.Fo
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VERSCHIEDENES

Inserieren
bringt Gewinn

WWW.SODI.DE

Lebenserwartung: 4 Jahre

Lebenserwartung: 4 Jahre
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Unsere Ozeane drohen zu gewaltigen Mülldeponien zu werden –
mit tödlichen Folgen für ihre Bewohner. oceancare.org

Die Anzeige ist Werbemittel Nr. 1

BEDERKESAAutopARK
04745/288

Über 50 Autos
unter Dach

bei Burg & See

Een Auto ut Beers

4 Tage arbeiten – 3 Tage frei
Wir suchen ab sofort einen

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

Wir bieten eine 4-Tage-Woche
bei vollem Lohnausgleich,

6 Wochen Urlaub im Jahr und viele weitere Benefits.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?STELLENANGEBOTE

STELLENANGEBOTE

Für die Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung
sowie weitere Maßnahmen und Bildungsgänge
im Haus des Handwerks suchen wir:

- Metallbauer- oder Feinwerkmechanikermeister
oder Geselle (m/w/d)

- Sozialpädagoge (m/w/d)
- Kfz-Meister (m/w/d)
- Bildungsbegleiter/Jobcoach (m/w/d)
- Lehrer/Dozent Erwachsenenbildung (m/w/d)
- Lehrschweißer (m/w/d)
- Psychologe (m/w/d)

Es handelt sich um überwiegend unbefristete Stellen in Vollzeit. Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung.
Bitte richten Sie diese per E-Mail an bewerbung@hausdeshandwerks-bhv.de

InCoTrain GmbH
Michael Noetzelmann
Columbusstraße 2
27570 Bremerhaven.

Das genaue Anforderungsprofil entnehmen Sie bitte der Stellenausschreibung auf
unserer Internetseite www.hausdeshandwerks-bhv.de/stellenangebote

InCoTrain GmbH ∙ Columbusstraße 2 ∙ 27570 Bremerhaven (Haus des Handwerks)
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Bei Personen mit niedrigen Blutdruckwerten kommt es ver-
mehrt zu Kopfschmerzen und Schwindelgefühlen. Entspre-
chend vorbelastete Menschen müssen auch mit Migrä-
neattacken rechnen. Es fällt vielen schwer, sich zu kon-
zentrieren. Die allergene Belastung durch Gräserpollen ist
mäßig, teilweise auch noch stark.

Nach freundlichem Beginn ziehen dichte Wolken heran, und zeitweise fällt
auch Regen.DieTemperaturen erreichenWerte zwischen 23 und 25 Grad.
DerWind weht frisch bis stark, an der See stürmisch aus Südwest.Mor-
gen entwickeln sich bei wechselnder Bewölkung einige Schauer.
Die Temperaturen steigen auf 19 bis 21 Grad.

Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF

sonnig 42°°
sonnig 37°
heiter 29°°
heiter 27°
Schauer 23°°
heiter 33°
wolkig 25°°
sonnig 34°
Schauer 25°°
sonnig 43°
Schauer 33°°

Städtewetter heute
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Bremen

Köln
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Stuttgart

Münchenn

Nürnberg
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Dublin

Oslo

London

Paris

Helsinki

Moskau

Warschau

Dubrovnik

Berlin

Athen

Rom Istanbul

Ernten: Blattgemüse schneidet oder
zieht man am Abend, Knollen- oder
Wurzelgemüse wird am Morgen ge-
erntet. Das hängt damit zusammen,
dass die amTage indengrünenTeilen
derPflanzeerzeugtenStoffenachts in
dieWurzeln abtransportiert werden.

Gartentipp

Der Sonntag beginnt im Osten und
Südosten noch mit einigen Schau-
ern, die aber rasch ostwärts abzie-
hen. Sonst ist es teils heiter, teils
wolkig und zunächst weitgehend
trocken. Nachmittags und abends
entwickeln sich im Südosten örtlich
Schauer oder Gewitter. Auch im
Westen und Nordwesten sind ein-
zelne Schauer oder Gewitter mög-
lich. Die Höchstwerte bewegen sich
zwischen 21 und 31 Grad.DerWind
weht im Norden frisch bis stark.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute

Kanaren

SSW 6666

SW 6

SW 6

W 4

17.07.

25.07.

01.08.

08.08.

05:14
21:48

03:05
21:50

Brake
Bremerhaven
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Cuxhaven
Otterndorf
Stade
Hechthausen
Brake
Bremerhaven
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Cuxhaven
Otterndorf
Stade
Hechthausen

01:50 / 14:12
01:00 / 13:23
00:42 / 13:04
00:46 / 13:10
01:12 / 13:36
03:33 / 15:55
03:34 / 15:58
08:16 / 20:48
07:12 / 19:43
--:-- / --:--
07:31 / 20:02
07:55 / 20:29
10:41 / 23:16
11:22 / 23:59
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Wahrscheinlichkeit

MI

Erst freundlich, später stark bewölkt, Schauer
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Die Vorhersage für den 16. Juli 2023: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

6
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Action-Star Sylvester Stallone beob-
achtet nach eigenen Angaben mit
strengem Blick das Dating-Leben
seiner drei Töchter. „Ich folge ihnen
immer noch und rufe sie ständig
an“, sagte der 77-Jährige. Wenn sich
Sophia (26), Sistine (25) oder Scarlet
(21) mit Männern träfen, rufe er an
und frage, warum sie nicht zu Hau-
se seien, gab er zu. FOTO: WEST/DPA
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Sylvester Stallone

Star ruft seine Töchter während Dates an

Modeschöpfer und TV-Promi Harald
Glööckler glaubt an Glücksbringer.
„Wir sind doch alle etwas abergläu-
big“, sagte Glööckler. „Ich freue
mich immer, wenn ich vierblättrige
Kleeblätter sehe und denke schon,
dass die Glück bringen.“ Sehr lange
habe er eine kleine Bibel als Glücks-
bringer bei sich getragen, jetzt aber
nicht mehr. FOTO: KALAENE/DPA
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Harald Glööckler

Modeschöpfer glaubt an Glücksbringer

Die Liste seiner Filmerfolge ist lang,
die seiner Preise ebenfalls: Regis-
seur Michael Verhoeven hat sich als
kritischer Mahner einen Namen ge-
macht, der auch gegen Widerstän-
de ankämpft. Privat seit 60 Jahren
an seiner Seite: die Schauspielerin
Senta Berger. Mit der gemeinsamen
Familie feierte Verhoeven am Don-
nerstag, 13. Juli. FOTO: VERHOEVEN/DPA
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Michael Verhoeven

Regisseur feiert seinen 85. Geburtstag

Die US-Schauspielerin Claire Danes
(43) ist zum dritten Mal Mutter ge-
worden. Danes und ihr Ehemann
Hugh Dancy seien Eltern eines Mäd-
chens geworden, berichtete das
„People“-Magazin. Mehr Infos gab
es nicht. Danes und Dancy, sind seit
2009 verheiratet und haben bereits
zwei Söhne im Alter von zehn und
vier Jahren. FOTO: STRAUSS/DPA
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Claire Danes

Schauspielerin bekommt drittes Kind

Die US-Musikerin Madonna (64) hat
sich nach einem Krankenhaus-Auf-
enthalt bei ihren Fans für die Gene-
sungswünsche bedankt. Sie sei „auf
dem Weg der Besserung“, teilte Ma-
donna via Instagram mit. Wegen ei-
ner schweren bakteriellen Infektion
hatte der Popstar im Juni mehrere
Tage auf der Intensivstation verbrin-
gen müssen. FOTO: GOMES/DPA
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Madonna

Sängerin ist auf dem Weg der Besserung

Ein Ring, den der 1996 gestor-
bene Rapper Tupac Shakur
selbst entworfen und bei sei-

nem letzten
öffentlichen
Auftritt ge-
tragen hat,
soll in New
York verstei-
gert werden.
Der kronen-

förmige Ring mit Gold, Dia-
manten und Rubinen könne
bis zu 300.000 Dollar (etwa
270.000 Euro) einbringen,
teilte das Auktionshaus Sothe-
by’s mit. Shakur gehörte zu
den erfolgreichsten Rappern
der 90er Jahre. FOTO: DPA/ARCHIV

Tupac Shakur

Sein Ring wird
versteigert

Im Streit um den Nachlass der
2018 gestorbenen Soul-Ikone
Aretha Franklin ist ein Doku-

ment von ei-
nem US-Ge-
richt als Tes-
tament aner-
kannt wor-
den. Ein auf
2014 datier-
tes Papier,

das von Franklins Nichte unter
einem Sofakissen entdeckt
worden sei, spiegele ihren
Willen wider, entschied die
Geschworenen-Jury. Drei ihrer
Söhne hatten sich um zwei
getrennte Testamente gestrit-
ten. FOTO: KOWALSKY/DPA

Aretha Franklin

„Sofa-Testament“
wird anerkannt

Deutschlands beliebteste Trö-
delshow „Bares für Rares“ im
ZDF muss künftig auf einen

ihrer Publi-
kumslieblin-
ge verzich-
ten. Antiqui-
täten-Exper-
te Albert
Maier (73)
geht in den

Ruhestand. Horst Lichter (61)
verabschiedete ihn in der Sen-
dung vom Sonntag stilvoll:
Der Moderator verkleidete
sich ihm zu Ehren mit weißer
Perücke und großer Brille als
Albert-Maier-Double. „Albert,
du bist ein Unikat, du bist ein-
zigartig“, lobte Lichter den
73-Jährigen. „Jetzt hör auf,
Horst, Du machst mich verle-
gen“, erwiderte der Kunst-
händler. FOTO: NIJHOF/DPA

Albert Maier

„Bares für Rares“:
Experte geht
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Auf der Bühne

usiker Elton John (76) braucht nach eige-
nen Angaben selbst noch etwas Zeit, um
das Ende seiner Abschiedstour-

nee zu verarbeiten. Der Brite hat-
te vergangenes Wochenende
in Stockholm das letzte
Konzert seiner „Farewell
Yellow Brick Road“-Tour
gegeben. „Samstag-
abend war magisch“,
hieß es nun in einem
Post auf seiner Insta-
gramseite. Er glaube,
dass es noch eine Weile
dauern werde, bis er be-
greife, dass er tatsächlich
mit dem Touren aufhöre.
„Ich kann euch nicht sagen, wie
sehr ich euch alle vermissen werde, und
wie demütig mich eure Unterstützung gemacht
hat - das wird für immer bei mir bleiben“,
schrieb John, der für Lieder wie „Rocket Man“

M und „I’m Still Standing“ bekannt ist. Er hatte an-
gekündigt, in Zukunft mehr Zeit für seine Fami-

lie haben zu wollen. Seine Abschieds-
tournee hatte mehrere Jahre ge-

dauert. Er habe bei Beginn
der Konzertreihe 2018 in
„seinen wildesten Träu-
men“ nicht die Drehun-
gen und Wendungen,
die Hochs und Tiefs
der folgenden fünf
Jahre vorhersehen
können, hieß es in
Johns Statement.

Die Tournee war unter
anderem wegen der Coro-

na-Pandemie und einer Hüft-
verletzung nach einem Sturz des

Musikers im Jahr 2021 mehrmals unter-
brochen worden. „Und jeden Schritt des Weges
waren meine Fans für mich da“, hieß es nun in
seinem Post. FOTO: MOORE/DPA

Elton John verabschiedet sich von den FansMÜNCHEN. Pop-Ikone Britney
Spears veröffentlicht ihre
Autobiografie. „The Woman
in Me“ soll am 24. Oktober
sowohl auf Englisch als auch
auf Deutsch erscheinen, teil-
te der Penguin Verlag mit.
„Mit bemerkenswerter Of-
fenheit und Humor zeigen
Britney Spears‘ bewegende
Memoiren, welche Macht
der Musik und der Liebe in-
newohnt“, hieß es vom Pen-
guin Verlag. „Sie sind das
Zeugnis einer Frau, die ihre
eigene Geschichte erzählt -
jetzt endlich zu ihren eige-
nen Bedingungen.“ Die
mehrfach mit Platin-Schall-
platten und Grammy Awards
ausgezeichnete 41-Jährige
gehört zu den erfolgreichs-
ten Künstlerinnen der Mu-
sikgeschichte.

Biografie von
Britney Spears

Mit neu aufgenommenen
Songs der letzten Jahrzehnte
will Musiker Matthias Reim
Erinnerungen in seinen Fans
hervorrufen. „Der ein oder
andere hat zu Songs von mir
seine Freundin kennenge-
lernt und jetzt ist sie seine
Frau. Diese Erinnerungen
wollen wir wieder wecken,
wollen Dynamik und Span-
nung erzeugen“, sagte der
„Verdammt, ich lieb‘ Dich“-
Sänger im Interview. In den
vergangenen 33 Jahren habe
er rund 700 Songs geschrie-
ben und mindestens 600 da-
von veröffentlicht. „2001
oder 2002 kamen vielleicht
500 Leute, dann 700, irgend-
wann 1000, dann viele Tau-
sende. Es hat sich rumge-
sprochen, dass meine Kon-
zerte Spaß machen.“ Reims
aktuellstes Livealbum ist am
14. Juli erschienen.

Bei der Neuaufnahme sei-
ner Klassiker hat der Schla-
gersänger darauf geachtet,
die Lieder stimmschonender
zu gestalten. „Ein Ton tiefer
ist auch toll. Und so weiß

ich, dass ich das Programm
bis zum Ende schaffe.“ Frü-
her habe er sich immer ge-
wundert, warum er nach
spätestens drei Tagen keine
Stimme mehr gehabt habe.

Auf Konzerte bereitet der
65-Jährige nicht nur seine
Stimme, sondern auch sei-
nen Körper vor - mit regel-
mäßigem Sport. In der Ver-
gangenheit musste Reim
Konzerte aus gesundheitli-

chen Gründen absagen. „Bei
mir sind es zum Glück keine
wirklichen ernsthaften ge-
sundheitlichen Probleme,
sondern Infekte, Schnupfen,
mal ne Grippe. Für mich ist
das aber der pure Albtraum,
wenn das in Zeiten fällt, in
denen ich auf Tour bin.“ In
diesem Jahr ist er wieder auf
Tour durch Deutschland.
Konzerte sind unter ande-
rem in Rostock und Ham-

burg geplant. „Mein Arzt hat
mir beigebracht, dass es
manchmal sein muss, abzu-
sagen, auch wenn es noch so
schwerfällt.“

Im Alltag achtet der gebür-
tige Hesse sehr auf Routine.
„Mein Morgen fängt meis-
tens so um 10 Uhr an. Zu
Hause lassen mich bis dahin
alle schlafen“, sagte er.

Nicht mehr so belastbar
wie mit 25

Reim ist Vater mehrerer Kin-
der, seine jüngste Tochter
wurde Ende März vergange-
nen Jahres geboren. Meis-
tens wecke sie ihn. „Ich hät-
te nie gedacht, dass mir das
im so hohen Alter noch mal
so viel Freude macht. Aber
natürlich ist meine Belast-
barkeitsgrenze nicht mehr
wie mit 25.“ Das merke er
vor allem, wenn seine Toch-
ter auf den Arm genommen
werden will: „Da spüre ich
mein Kreuz.“ (DPA)

„Da spüre ich mein Kreuz“
Sänger Matthias Reim will mehr auf seine Gesundheit achten

BERLIN. Um seine Fans nicht zu
enttäuschen und Kosten zu ver-
meiden, achtet Schlagersänger
Matthias Reim (65) auf seine
Gesundheit. Seine jüngste
Tochter zeigt ihm jedoch, dass
er nicht mehr 25 Jahre alt ist.

Matthias Reim hat bei der Neuaufnahme seiner Klassiker darauf ge-
achtet, die Lieder stimmschonender zu gestalten. FOTO: SCHMIDT/DPA
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»Mein Arzt hat mir
beigebracht, dass es
manchmal sein muss,

abzusagen,
auch wenn es noch

so schwerfällt.«
Sänger Matthias Reim
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Das große Springpferdechampionat
auf dem Turnierplatz in Elmlohe
Hochkarätiger Reitsport in unserer Region
Internationales Flair und Showabende –
Elmlohe freut sich auf Ihren Besuch

Medienpartner der Reitertage

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Jazz und Blues präsentieren die sechs
Musiker der Band MustBBlues während ihres
Open-Air-Konzerts beim Sommerabend auf dem
Hagener Burghof am Sonnabend, 22. Juli, 19 Uhr.
Ab 17 Uhr kann dieser Abend mit dem Einlass auf
dem Burghof begonnen werden. Bei Regenwetter
stehen Zelte zur Verfügung. Der Vorverkauf hat
bereits begonnen. Karten können per E-Mail unter
tickets@burg-zu-hagen.de vorbestellt werden oder
ab mittwochs unter Tel. 04746/6043.

Gemeinde Hagen

Jazz auf dem Burghof
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Dürre und Trockenjahre infolge der Kli-
makrise sorgen vielerorts in Niedersachsen für sin-
kende Grundwasserstände. Mit der Verknappung
der Wasserreserven steigt zugleich das öffentliche
Interesse am wertvollen Nass. Ein neues Informati-
onsportal des Niedersächsischen Landesbetriebs
für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz er-
möglicht jetzt eine tagesaktuelle Einschätzung der
Situation an ausgewählten Grundwassermessstel-
len. www.grundwasserstandonline.nlwkn.niedersachsen

Landkreis Cuxhaven

Infos zum Grundwasser
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Zum Pizza-Abend lädt der Verein Kul-
turerbe Dorfwurt Cappel am Sonnabend, 29. Juli,
in den Garten des Cappeler Organistenhauses ein.
Ab 18 Uhr gibt es wieder frisch gebackene Pizza
aus dem Steinbackofen - auch in vegetarischer Va-
riante. Der Verein bittet um eine verbindliche An-
meldung bis Sonnabend, 22.Juli, unter Tel. 04741/
181078. Der Verein Kulturerbe Dorfwurt Cappel
kümmert sich unterstützend mit Veranstaltungen
und Pflege rund um den Ortskern Cappel.

Wurster Nordseeküste

Pizza-Abend in Cappel
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Die Anmeldefrist läuft. Nur bis Freitag, 21. Juli, können sich Teilneh-
mer für das diesjährige Hermann-Allmers-Schwimmen registrieren.
Der Startschuss fällt am Sonntag, 30. Juli, 13 Uhr. 2000 Meter lang
ist die Strecke, die in Sandstedt beginnt und am Strand in Rechten-
fleth endet. Auf dem Hof des Allmers-Hauses findet im Anschluss
die Siegerehrung statt. Veranstalter sind die Gemeinde Hagen in
Zusammenarbeit mit der Hermann-Allmers-Gesellschaft und den
Freiwilligen Feuerwehren Sandstedt und Rechtenfleth sowie der
DLRG, Ortsgruppe Hagen. Den Teilnehmern wird eine sportärztli-
che Untersuchung empfohlen. FOTO: ARCHIV

Anmeldefrist endet Freitag

Das Cuxland
Nachrichten und Termine aus dem Landkreis
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Gemeinde Beverstedt

Tierpark geöffnet
Der Beverstedter Tierpark öff-
net am heutigen Sonntag von
11 bis 17 Uhr.
Sammelsurium besuchbar
Am heutigen Sonntag ist das
Sammelsurium Bokel (Auf
dem Brink 7) mit seiner ver-
kehrstechnischen Sammlung
von 11 bis 17 Uhr geöffnet (Tel.
04748/7686).
Künstler öffnet Atelier
Künstler Heinz Glaasker öffnet
wieder sonntags sein Atelier
in Bokel (Hauptstraße 3). Von
14 bis 19 Uhr sind neue Acryl-
bilder und die beliebten Kera-
mik-Cartoons zu sehen.

Gemeinde Loxstedt

Straßensperrungen
Aufgrund von Straßenbauar-
beiten erfolgen in Bexhövede
zwei Straßensperrungen. Von
Dienstag, 18. Juli, 5 Uhr, bis
Mittwoch, 19. Juli, 13 Uhr wird
die Straße Heudamm zwi-
schen Alter Nückeler Kanal
und Hosermühlen sowie die
Straße Hosermühlen in Höhe
der Brücke über die Rohr für
alle Verkehrsteilnehmer ge-
sperrt.

Wurster Nordseeküste

Moonlight-Golf
Zum Moonlight-Golf lädt die
Mingolfanlage Godi-Golf in
Dorum-Neufeld am Freitag,
21. Juli und 11. August, ein. Ab
17.30 Uhr gibt es ein Grillbü-
fett. Infos auch zum Preis und
Anmeldung unter Tel. 0177/
2438656 oder per E-Mail an
info@godi-golf-dorum.de.

Stadt Geestland

Blutspende in Neuenwalde
Um eine Blutspende bitten
der DRK-Ortsverein Neuen-
walde/Krempel und der Blut-
spendedienst Springe am
Mittwoch, 19. Juli, 16 bis 20
Uhr, alle Erwachsenen ab 18
Jahren im Haus der Vereine
Neuenwalde, Alter Schul-
weg 1. Für die Verpflegung
nach der Blutspende sorgen
die Grillinge.

Landkreis Cuxhaven

Minigolf in Otterndorf
Ein Late-Night-Minigolf bietet
die Stadt Otterndorf am Frei-
tag, 21. Juli, auf dem Minigolf-
platz neben der Spiel- &
Spaß-Scheune an. Zwischen 19
Uhr und 22.30 Uhr kann dort
Minigolf gespielt werden, und
es gibt alkoholfreie Cocktails
sowie Bratwürstchen und ein
Lagerfeuer zum Rösten von
Marshmallows.

DEDESDORF-EIDEWARDEN. „Aguas
Profundas“ ist die vierte Ver-
öffentlichung von Simon Hud-
son, dem australischen Sin-
ger-Songwriter, dessen Musik
eine fesselnde Mischung aus
World, Roots und Folk verbin-
det. Am Dienstag, 18. Juli, 18
Uhr, tritt er live in der Weser-
perle in Dedesdorf-Eidewar-
den (alter Fähranleger) auf.
Eintritt ist frei, es geht ein Hut
für die Künstler rum. Die Be-
sucher werden gebeten, nur
in den ausgewiesenen Park-
bereichen zu parken.

Live-Musik

Simon Hudson
in der Weserperle

Die offizielle Übergabe des neuen Feuerwehrfahrzeugs (v. l.): Bürgermeister Detlef Wellbrock, Dedesdorfs Ortsbrandmeister Uwe Schröder,
Verkaufsberater Götz-Martin Erdmann und Dedesdorfs stellvertretendem Ortsbrandmeister Hauke Knübel. FOTO: GROTHEER/GEMEINDE LOXSTEDT

Götz-Martin Erdmann,
MAN-Verkaufsberater bei
der Nutzfahrzeuge-Firma
Tiemann im Bereich Behör-
denverkauf, brachte bei der
jetzigen offiziellen Übergabe
- die im vergangenen Jahr
hatte sich pandemiebedingt
verzögert - eine Spende von
100 Euro für die Jugendfeu-
erwehr mit. Das Bremer Un-
ternehmen hatte das Fahr-
gestell geliefert, den Aufbau
erledigte Firma Schling-
mann aus Dissen. Die Ge-
samtkosten betrugen
418.000 Euro. „Sie sind da,
egal was kommt. Und sind
jetzt den Aufgaben der Zu-
kunft gewachsen“, meinte
Erdmann.

Welche Möglichkeiten das
Fahrzeug bietet, zeigten Nik-

las Böttjer und Fabian Ewelt
von der Ortsfeuerwehr De-
desdorf. Das moderne Lei-
tersystem, das komplett vom
Dach gekippt werden könne,
minimiere die Unfallgefahr,
erklärte Niklas Böttjer den
Vorteil gegenüber dem frü-
heren Abladen per Hand.
Die Atemschutzgeräte seien
für die Arbeit im Tunnel mit
gleich zwei Flaschen ausge-
stattet, die vorhandenen
Schnellangriffsschläuche auf
beiden Seiten des Fahrzeu-
ges würden ein besonders
schnelles Handeln ermögli-
chen.

Herausziehbare
Hygienewand

Fabian Ewelt präsentierte
die herausziehbare Hygiene-
wand, die über einen Was-
serhahn und Desinfektions-
mittel verfügt. „Wir haben
auch Druckluft zum Abpus-

ten der Kleidung“, erklärte
er. Eine Innenbeleuchtung,
die den Fahrer nicht störe,
aber das Vorbereiten auf den
Einsatz leichter mache, ge-
höre ebenso zur Ausstattung
wie eine Standheizung für
kühle Temperaturen. Das LF
20 sei zudem Teil des Was-
serförderzugs der Kreisfeuer-
wehrbereitschaft. „Es kommt
mit zum Einsatz bei großen
Schadenslagen“, erzählte Ni-
klas Böttjer.

Das neue Fahrzeug sei ei-
ne gute und wichtige Weiter-
entwicklung, auch im Hin-
blick auf die Tunnelarbeit,
meinte Loxstedts Bürger-
neister Detlef Wellbrock
(parteilos). Und auch Dedes-
dorfs Ortsbrandmeister Uwe
Schröder ist sehr zufrieden
mit dem LF 20: „Es ist ein
Fahrzeug geworden, das den
Standard – nicht nur in De-
desdorf - deutlich erhöht.“

Bürgermeister Wellbrock
sprach von einem Riesenpa-
ket, das in den letzten Jahren
für die Gemeindefeuerwehr
geschnürt worden sei: „Fahr-
zeuge für fast zwei Millionen
Euro wurden beschafft be-
ziehungsweise kommen
noch“, sagte er. Man wolle
weiterhin daran arbeiten,
dass die Sicherheit aller ge-
währleistet bleibe. Das neue
Fahrzeug sei eine gute und
wichtige Weiterentwicklung,
auch im Hinblick auf die
Tunnelarbeit.

„Verstärkung
für Gemeindefeuerwehr“

Klaus Homann, stellvertre-
tender Gemeindebrandmeis-
ter, bedankte sich bei den
politischen Vertretern für
den Beschluss. „Das neue
Fahrzeug bedeutet eine wei-
tere Verstärkung der Ge-
meindefeuerwehr“, sagte er.
Bei einem Tag der offenen

Tür mit buntem Programm
präsentierte die Ortsfeuer-
wehr Dedesdorf das Fahr-
zeug im Anschluss an die of-
fizielle Übergabe der Öffent-
lichkeit. (SJ)

Multitalent für Wesertunnel
Ortswehr erhält neues Fahrzeug mit erweiterter Ausstattung

DEDESDORF. Der Wesertunnel
kann ein gefährlicher Ort wer-
den. Doch für mögliche Unfälle
ist die Feuerwehr gut gerüstet.
So besitzt die Ortsfeuerwehr
Dedesdorf seit August vergan-
genen Jahres ein neues Fahr-
zeug mit erweiterter Ausstat-
tung für den Einsatz im Weser-
tunnel.
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»Es ist ein Fahrzeug geworden,
das den Standard – nicht nur in Dedesdorf -

deutlich erhöht.«
Uwe Schröder, Ortsbrandmeister Dedesdorf

WANHÖDEN. In wenigen Tagen
das Deichbrand-Festival
2023. Ab Donnerstag, 20. Juli,
gibt es vier Tage lang Musik
von mehr als 100 Acts. Jetzt
steht der Ablaufplan fest.

Headliner sind in diesem
Jahr Deichkind, K.I.Z und
Marteria. Darüber hinaus
sind Beatsteaks, Broilers,
Electric Callboy, Fritz Kalk-
brenner, SDP, Thees Uhl-
mann, Tokio Hotel und viele
mehr gebucht. Doch wann
spielt welche Band? Spielen
meine Lieblingsbands gleich-
zeitig? Antworten liefert der
Timetable, den das Deich-
brand-Festival veröffentlicht
hat. Er findet sich auf der
Homepage des Festivals un-
ter www.deichbrand.de/
uploads/DB23_Timeta-

ble.pdf. So kann sich jeder
seinen persönlichen Plan zu-
sammenstellen.
Damit sich niemand ver-

läuft, findet sich auf der
Homepage auch ein Plan des
Geländes sowie Antworten
zu Fragen rund um das Fes-
tival. Dort geht es unter an-
derem um die Anreise, Ein-
kaufsmöglichkeiten, einen
Verhaltensknigge sowie um
Tipps für die Abreise.

App hilft Besuchern

Damit alle Infos, der Gelän-
deplan und der Timetable
auch ständig zur Verfügung
stehen, haben die Veranstal-
ter ihre Deichbrand App ak-
tualisiert. Es gibt sie im Store
von Apple und bei Google
Play. (SJ) www.deichbrand.de

Wanhöden wird wieder Festivalort
Mehr als 100 Acts: Am Donnerstag startet Deichbrand 2023 - Timetable online

Am Donnerstag beginnt die Anreise für das Deichbrand-Festival
2023. FOTO: SCHESCHONKA
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DORUM. Mit mehr als 89 Mil-
lionen Euro unterstützt das
Land Niedersachsen 9 fi-
nanzschwache und über-
durchschnittlich hoch ver-
schuldetet Landkreise, Städ-
te, Gemeinden und Samtge-
meinden mit der Gewäh-
rung von Bedarfszuweisun-
gen. 1,38 Millionen Euro
fließen alleine in die Ge-
meinde Wurster Nordsee-
küste.

„Die Inflation und die da-
mit verbundenen Mehraus-
gaben im Haushalt fordern
die bereits finanzschwachen
Landkreise, Städte, Ge-
meinden und Samtgemein-
den im besonderen Maße.
Als Land Niedersachsen
unterstützen wir die Kom-
munen dabei, ihre Ausga-
ben zu decken und Investi-
tionsfähigkeiten aufrechtzu-
erhalten“, erläutert Daniela
Behrens (SPD), Ministerin
für Inneres und Sport. Ziel
sei es, die Bedarfszuweisun-
gen spätestens bis zum Jah-
resende an die betroffenen
Kommunen auszuzahlen.

Stärkung der Finanzkraft

Bedarfszuweisungen sind
gesonderte Mittel innerhalb
des kommunalen Finanz-
ausgleichs, die das Innenmi-
nisterium auf Antrag finanz-
schwacher Kommunen ge-
währt, um so ihre Finanz-
kraft zu stärken. Es handelt
sich dabei um Kommunen,
deren eigene Steuereinnah-
mekraft nicht annähernd
ausreicht, um die erforderli-
chen Mittel zur Deckung
der notwendigen Ausgaben
zu erwirtschaften. Mit den
bewilligten Zuweisungen
kann jeweils ein Anteil in
Höhe von rund 17 Prozent
des aufgelaufenen Gesamt-
fehlbetrages abgedeckt wer-
den. (SJ)

Geldspritze
für arme
Gemeinden
Wursten erhält
1,38 Millionen Euro

DORUM-NEUFELD. Das Kinder-
fest Bambule am heutigen
Sonntag, 11 bis 17 Uhr, im
Kinderspielhaus Dorum-
Neufeld verspricht einen
Tag voller Spiel, Spaß und
Abenteuer für die ganze Fa-
milie.

Mit einem vielfältigen
Programm ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei: Kin-
der können ihre Zielgenau-
igkeit beim Dosenwerfen
testen oder sich beim Air-
brush-Schminken in fabel-
hafte Wesen und Superhel-
den verwandeln. Auf der
Hüpfburg lässt es sich nach
Herzenslust springen und
toben. Für die kleine Pause
zwischendurch stehen
Slush-Eis, Zuckerwatte und
Popcorn bereit.

Dorumer Feuerkrabben
zu Besuch

Ein besonderes Highlight
erwartet die Kinder mit dem
Besuch der Kindergruppe
Dorumer Feuerkrabben der
Freiwilligen Feuerwehr Do-
rum, die mit einem Einsatz-
fahrzeug vor Ort sein wird.

Das Nationalpark-Haus
Wurster Nordseeküste bie-
tet zusätzlich spannende
Aktionen an. Kinder kön-
nen an der Bastelstation ih-

rer Kreativität freien Lauf
lassen. Bei einer Schatzsu-
che gilt es, versteckte Hin-
weise zu finden. Zudem
können die kleinen Besu-
cher bei den Aquariumfüt-
terungen interessante Ein-
blicke in die Unterwasser-
welt des Wattenmeeres er-
halten.
Den krönenden Ab-

schluss des Tages bietet eine
Familienwattwanderung ab
17 Uhr. Zusammen mit
fachkundigen Wattführern
können Familien die einzig-
artige Natur der Nordsee-
küste entdecken und haut-
nah erleben. Anmeldung für
die Wanderungen unter na-
tionalparkhaus-wurster-
nordseekueste.de. (SJ)

Ein Tag voller Spaß
und Abenteuer
Heute Kinderfest in Dorum-Neufeld

Eine Attraktion ist das Aquari-
um im Nationalpark-Haus in
Dorum-Neufeld. FOTO: HARTMANN
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Aus dem Cuxland

WREMEN. Rüdiger Wandrey, Mike Widdecke und Reiko Mordhorst
bilden das Trio Why Six. Sie spielen den Merseybeat der 60er-
Jahre mit Titeln von den Beatles, Rolling Stones, Searchers, Cliff
Richard, CCR, Simon & Garfunkel sowie den Everly Brothers, aber
auch Elvis, Smokie oder den Beach Boys. Auch deutscher Beat
von Drafi Deutscher, Peter Kraus oder den Yankees gehört heute
ebenso zum Repertoire wie neuere Titel, die vom Stil her in die-
ses Musikgenre passen. Dabei spielen Why Six die Stücke nicht
sklavisch exakt nach, sondern bringen immer ihren eigenen Stil
in die Songs ein. Why Six tritt am Mittwoch, 5. Juli, 18.30 Uhr, in
der Wremer Grille im Kurpark auf.

Why Six treten in der Grille auf

Das Forstamt Harsefeld
führt im Gebiet auf einer
Fläche von insgesamt fünf
Hektar Größe ein mit der
Naturschutzbehörde Cuxha-
ven abgestimmtes Natur-
schutzprojekt aus. Hierzu
wurden zunächst die Bioto-
pe kartiert, um das Artenpo-
tenzial zu erfassen. Neben
seltenen sogenannte Rote
Listen Arten wurden auch
besonders beweidungsemp-
findliche Pflanzenarten kar-
tiert. 1,5 Hektar der Projekt-
fläche sollen sich weiter
möglichst unberührt entwi-
ckeln. Auf der verbleibenden
3,5-Hektar-Fläche soll sich
durch Beweidung eine
Sumpf- beziehungsweise
Nassgrünlandvegetation mit
Hochstaden entwickeln.

Tiere halten
die Biotope offen

Neben der Pflege und Ent-
wicklung des Nassgrünlandes
sorgen die künftig eingesetz-
ten Wasserbüffel dafür, dass
die Feuchtbiotope offengehal-
ten werden. Die Moorflächen
wurden eingezäunt und an
Margit Diepold, Eigentümerin
der ortsansässigen Sietland-
Farm, verpachtet.

Die naturschutzfachlich
bedeutsamen Niedermoorflä-
chen werden auf diese Weise
schonend gepflegt. Hauke
Klattenberg, Förster für
Waldökologie und Natur-
schutz im Forstamt Harsefeld
erklärt: „Es ist bekannt, dass

Wasserbüffel vor allem Reit-
gräser sehr gerne fressen.
Hochstauden wie Wasser-
dost, Gilbweiderich oder Bal-
drian werden dagegen nicht
so gerne gefressen. Dieses
wollen wir nutzen, weil auf
der Fläche die Dominanz der
oben genannten Gräser zu-
nimmt.“ Durch das selektive
Fressen erhofft sich Klatten-
berg eine Verschiebung der
Artendominanz weg von den
Gräsern hin zu den Stauden.
Außerdem sollen die Wasser-
büffel eine Verbuschung der

Fläche durch Birke und Wei-
de verhindern. Sie fressen die
Büsche nicht nur, sondern
treten sie diese auch herun-
ter. „Bei der Fläche handelt
es sich zwar um ein Nieder-
moor, dennoch sind die
Tritt-Schäden relativ gering.
Im Gegensatz zu anderen
Rindern sinken die Büffel
kaum ein“, erläutert der Förs-
ter.

Die Sietland-Farm setzt
voll und ganz auf die Hal-
tung von Wasserbüffeln zur
Landschaftspflege und na-

türlich auch zur Fleischge-
winnung für die Direktver-
marktung. Denn die artge-
rechte Haltung mit natürli-
chem Futter auf den weitläu-
figen Weideflächen zeigt sich
in einer sehr hochwertigen
Fleischqualität. „Bei uns le-
ben die Wasserbüffel ganz-
jährig draußen im Herden-
verband. Die Tiere eignen
sich hervorragend als Land-
schaftspfleger auf feuchten
Flächen“, erzählt Diephold.
Trotzdem sei es nicht ge-
plant, die fünf männlichen
Büffel über den Winter auf
dieser Fläche zu lassen. Im
Oktober ist für dieses Jahr
erst einmal Schluss mit den
Landschaftspflegearbeiten
an dieser Stelle. (SJ)

Tierische Naturschützer
Im Flögelner Holz kümmern sich Wasserbüffel um Landschaftspflege

FLÖGELN. Das 15 Hektar große
Naturschutzgebiet „Huuss im
Flögelner Holz“ der Nieder-
sächsischen Landesforsten liegt
nördlich von Bad Bederkesa.
Landschaftsprägend sind im
westlichen Teil Laubmischwäl-
der, östlich schließen Nieder-
moorgrünlandflächen an. Um
das Biotop zu pflegen, werden
hier jetzt tierische Arbeitskräf-
te eingesetzt: Wasserbüffel.

Die Wasserbüffel bei ihrer Arbeit im Naturschutzgebiet. FOTO: SIERK/NIEDERSÄCHSISCHE LANDESFORSTEN
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»Die Tiere eignen sich hervorragend
als Landschaftspfleger auf feuchten Flächen.«

Margit Diepold, Sietland-Farm

SONDERTHEMA Wirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

DIENSTAGMONTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SONNABEND SONNTAG

IHRE
LECKEREN
ADRESSEN

MITTAGSTISCH
Egal, an welchem Tag in
der Woche – zur Tagesmitte
passt ein leckeres Essen.
Wir haben für Sie einen Blick
auf die Woche geworfen, in
der für jeden Geschmack das
Richtige dabei ist.

Einfach aussuchen,
bestellen –
glücklich sein!Kalenderwoche 29 17. bis 23. Juli 2023Kalenderwoche 29 17. bis 23. Juli 2023

Vorbestellungen sind bis spätestens 9.30 Uhr am Angebotstag möglich.
Bei unserem Partner Pflegedienst Meyer haben Sie die Möglichkeit sich Ihren Mittagstisch nach Hause bringen zulassen.

Melden Sie sich bitte direkt bei dem Pflegedienst Meyer unter der Telefonnummer 0471 83088.

Mühlenbeck · Heiße Theke
Leher Straße 53 · 27619 Schiffdorf-Spaden
Telefon 0471 803048
Mo. – Fr. von 11:00 – 13:30 Uhr
die frischen Menüs genießen.
Mehr Infos unter:www.mühlenbeck.de

Hackbraten
mit Schwarzwurzeln
und Stampfkartoffeln

5,50 Euro

Rindfleischsuppe
mit Gemüse, Eierstich
und Fleischklößchen
1 Liter = 6,00 Euro

Hühnerfrikassee
mit Reis

5,50 Euro

Schweineschnitzel
Wiener-Art mit Salzkartoffeln

und Petersiliensoße
6,00 Euro

Wildschweingulasch
mit Apfelrotkohl
und Salzkartoffeln
6,50 Euro

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Küstenküche
Georgstraße 60 · 27570 Bremerhaven-Geestemünde
Telefon 0471 41894648
Mobil 0174 9441670
Mittagstisch: Mo. – Fr. von 11:00 – 14:00 Uhr
Mehr Infos unter:www.kuestenkueche.de

Nudeln
mit Bolognese

5,50 Euro

Hackbällchen
mit Kohlrabi und Salzkartoffeln

mit Kapernsoße und Salzkartoffeln
6,50 Euro

Kartoffelsuppe
mit Einlage

4,50 Euro

Schnitzel
vom Schwein

mit verschiedenen Beilagen
6,50 Euro

Rotbarschfilet
mit verschiedenen Beilagen

7,50 Euro

Krustenbraten
mit Beilagen

6,50 Euro

Brunch

16,90 Euro

Zu unseremMittagstisch erhalten Sie einen leckeren Salat sowie Dessert.

Bistro Kleiner Blink
Elbe-Weser Welten gGmbH
Kleiner Blink 20a · 27580 Bremerhaven
Mittagstisch:
Mo. – Do. von 11:30 – 13:30 Uhr
Mehr Infos unter:www.eww.de

Schweinelachsbraten
mit Champignonsauce
und Salzkartoffeln
8,00 Euro

Gyros
mit Zaziki, dazu Reis

7,50 Euro

Frikadelle
mit Nudelsalat

7,00 Euro

Rotbarsch in Senfsauce
dazu Salzkartoffeln
und Rahmspinat
8,50 Euro

Frühstücksbuffet
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr – pro Person 9.50 Euro

Tischreservierung und telefonische Bestellungen bitte unter: 0471 9840813.
Das Bistro-Teamwünscht Ihnen „guten Appetit“!

GOSCH Sylt
Mein Outlet & Shopping-Center
Am Längengrad 12 · 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Von Mo. – Fr. von 11:30 – 14:30 Uhr
0471 96 90 20 99
bremerhaven@gosch.de

Fleisch-Fischgericht:
Nudelauflauf mit Gemüse

und Steinbeißer in Sahnesauce
14,90 Euro
Vegetarisch:

Nudelauflauf mit Gemüse
in Sahnesauce
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Lachsfilet mit Orangen-Fenchel-

gemüse und Safranreis
14,90 Euro
Vegetarisch:

3 Rote Linsenbratlinge mit Salat
und Joghurt-Minz-Lassi

9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Schnitzel mit Schmorzwiebeln,

Bratkartoffeln und Setzei
14,90 Euro
Vegetarisch:

Spaghetti alla Puttanesca mit
Knoblauch, Kapern, Sardellen,

Oliven dazu Parmesan 9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Flammkuchen Hawaii

mit Kochschinken, Ananas
und geriebenen Käse 14,90 Euro

Vegetarisch:
Flammkuchen mit Lauch,

Ananas und Käse
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Salat Nizza mit Thunfisch,
Ei, Zwiebeln, Feta, Oliven
und Knoblauchbaguette

14,90 Euro
Vegetarisch:

Nizza Salat ohne Thunfisch
9,90 Euro

Achten Sie auf den
Fang des Tages.

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!
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Für Lena Petermann (29)
geht ein Traum in Erfül-
lung. Die Ex-Fußball-Nati-
onalspielerin, die aus Ot-
terndorf stammt, wechselt
vom französischen Erstli-
gisten Montpellier HSC in
die englischeWomen’s
Super League zu Leicester
City. FOTO: SCHESCHONKA

Fußball

Petermann geht nach Leicester
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Eigengewächs Johannes
Heiken verlässt den Bas-
ketball-Zweitligisten Eis-
bären Bremerhaven. Der
22-Jährige, der die vergan-
gene Saison wegen eines
Kreuzbandrisses verpasst
hat, schließt sich dem TuS
59 HammStars (1. Regio-
nalliga) an. FOTO: HARTMANN

Basketball

Heiken verlässt die Eisbären
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Fußball-Nationalspielerin
Giulia Gwinn vom FC Bay-
ern München hat eine
Anfrage des „Playboy“ für
Nacktfotos abgelehnt.
„Ich setze mich doch lie-
ber als Fußballerin auf
dem Platz in Szene“, sagte
die 24 Jahre alte Abwehr-
spielerin. FOTO: CHARISIUS/DPA

Fußball

Gwinn will keine Nacktfotos
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Emma Luisa Meyer (ERC
Bremerhaven) hat Gold
bei den deutschen Meis-
terschaften im Roll-
kunstlaufen in Bayreuth
geholt. In der Klasse der
Schülerinnen A (Jahr-
gang 2008/09) ließ sie
der Konkurrenz keine
Chance. FOTO: ERC BREMERHAVEN

Rollkunstlauf

Meyer wird Deutsche Meisterin

BREMERHAVEN. Die Spielplan-
Gestalter der Zweiten Bas-
ketball-Bundesliga meinen
es gut mit den Eisbären Bre-
merhaven.

Am Sonnabend, 30. Sep-
tember, startet der ProA-
Club zum vierten Mal in
Folge mit einem Heimspiel
in der Stadthalle in die neue
Saison.

Der Auftaktgegner kann
sich sehen lassen. Die
Mannschaft von Trainer
Steven Key hat am 30. Sep-
tember um 18 Uhr den
Zweitliga-Aufsteiger EPG
Baskets Koblenz zu Gast.
Für die Koblenzer Domi-
nique Johnson und Maurice
Pluskota dürfte es ein be-
sonderes Spiel werden,
denn die beiden Profis sind
„Bremerhavener Jungs“.
Gecoacht werden die
Rheinland-Pfälzer von Pat
Elzie,der in der Saison
2008/2009 Assistenztrainer

der Eisbären war.
Die Voraussetzungen, um

einen guten Saisonstart hin-
zulegen, sind günstig für
das Key-Team. An den ers-
ten fünf Spieltagen treffen
die Eisbären auf die beiden
Liga-Neulinge Koblenz und
SC Rasta Vechta II. Zudem
geht es auswärts gegen die
Gladiators Trier und den
VfL Kirchheim Knights, die
beide in der vergangenen
Saison die Meisterrunde
verpasst haben.

Abstecher nach Bremen

Die Eisbären planen auch
wieder zwei Abstecher nach
Bremen. So wird es wie in
den vergangenen beiden
Jahren auch ein „Frei-
markt-Spiel“ geben: Das
Nordderby gegen die Art-
land Dragons findet am
Samstag, 21. Oktober, um
18 Uhr in der ÖVB-Arena
in Bremen statt. (DIR)

Ein Heimspiel
zum Auftakt
Eisbären starten am 30. September

Hainmühlen

Benefiz-Golfturnier
Ein Pink Ribbon Benefiz-Da-
mengolfturnier startet am
Dienstag, 1. August, 12 Uhr, im
Golfclub Gut Hainmühlen.
Pink Ribbon ist eine gemein-
nützige Organisation, die sich
für die Früherkennung von
Brustkrebs einsetzt. Der Erlös
der Turniereinnahmen geht
komplett an diese gemeinnüt-
zige Organisation. Anmel-
dung per E-Mail an
info@golf-hainmühlen.de.

SPADEN. Das Baseball-Team
der Spaden Devils hat sei-
nen Aufwärtstrend in der
Landesliga fortsetzen kön-
nen. Nach dem ersten Sai-
sonsieg bei den Bremen
Dockers 3 gelang jetzt
auch der erste Erfolg auf
heimischem Platz.

Mit 16:6 durchgesetzt

Gegen den Tabellenzwei-
ten der Landesliga
Nord/West, die SG Bar-
rien/Oldenburg, setzten
sich die Spadener mit 16:6
durch. Dabei waren die
Gastgeber nur mit neun
Spielern sowie einem Aus-
wechselspieler angetreten.

Im ersten Inning gab es
für die Gäste nicht einen
Run zu holen und die ers-
ten drei Spieler wurden
gleich ausgemacht, bevor
sie überhaupt die erste Ba-
se erreichen konnten.
Dann waren die Spadener
am Start und gingen mit
8:0 in Führung. Die Gäste
kamen im dritten Inning
zwar noch auf 6:9 heran,
aber die Devils waren gut
drauf und ließen keinen
Run der SG mehr zu. Mit
sieben weiteren Runs der
Offensive stand der erste
Heimsieg fest.

Im zweiten Spiel machte
sich der Energieverlust we-
gen der großen Hitze und
des dünnen Kaders bei den
Devils bemerkbar. Den-
noch zeigten sie erneut ei-
ne gute Leistung, mussten
sich aber mit 7:9 geschla-
gen geben. (SJ)

Erster
Heimsieg
für Devils
Baseballer schlagen
Barrien/Oldenburg

BREMERHAVEN. Als Tabellen-
fünfter der Fußball-Kreisliga
Bremerhaven wird der Tu-
Spo Surheide II in die Be-
zirksliga aufsteigen. Der
TSV Imsum hat den mit der
Kreisliga-Meisterschaft ver-
bundenen Aufstieg ausge-
schlagen. Während in der
Kreisliga Freizeitfußball ge-
spielt wird, liegt die Latte in
der Bezirksliga höher. Das
mochten die Imsumer eben-
so wenig auf sich nehmen
wie Vizemeister SFL Bre-
merhaven und der Tabellen-
dritte United. Der SC Lehe-
Spaden II als Tabellenvierter
kam nicht infrage, weil Spa-
dens Erste bereits in der Be-
zirksliga spielt.

Tabellenfünfter
steigt auf

In Bewegung
Sport · Wirtschaft · Mobilität
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Frederic Wandres hat unlängst mit der deutschen Dressurmannschaft beim CHIO in Aachen die Nationenwertung gewonnen. Mit Duke of
Britain FRH hat er zudem sowohl den Grand Prix als auch den Spécial der Vier-Sterne-Tour für sich entschieden. FOTO: VENNENBERND/DPA

Auch bei der 72. Auflage der
Elmloher Reitertage sind
wieder zahlreiche Stars aus
der Pferdesportszene am
Start - darunter ein frischge-
backener Nationenpreissie-
ger. So werden zum Beispiel
Stephi de Boer und Cars-
ten-Otto Nagel - Sieger des
Großen Preises von 2019
und 2018 - sowie Mynou
Diedrichsmeier, Mylene Na-
gel, Hilmar Meyer, Harm
Wiebusch, Hans-Jörn Ottens
und Amelie Ottens, Frank
Wagner, Oliver Ross und
Christof Kauert im Spring-
parcours zu sehen sein. Da-
zu gesellen sich auch Fynn
Müller-Rulfs und Rene Ditt-
mer, die gerade auf dem
CHIO Aachen ihre Visiten-
karte abgegeben und erfolg-
reich unterwegs waren.

Auch die Starter in den
Dressurvierecken können

sich sehen lassen. „Ich freue
mich wirklich sehr, dass
Elmlohe wieder so gut von
den nationalen- und interna-
tionalen Reitern angenom-
men wird“, erklärt Dressur-
Chef Jan Schalk und er-
gänzt: „Bereits der Donners-
tag wird sportlich sehr gut,
auch die neue Prüfung Dres-
surpferde S* wurde sehr gut
angenommen.“

Frederic Wandres
in der Grand-Prix-Tour

In der großen Grand-Prix-
Tour, die die Intermediaire II
am Freitag, den 4-Sterne-
Grand-Prix am Sonnabend
und den 4-Sterne-Grand-
Prix-Special am Sonntag
umfasst, finden sich neben
den bereits verkündeten An-
nabel Balkenhol und Ingrid
Klimke auch Olympia-Reite-
rin Helen Langehanenberg,
Juliane Brunkhorst, Thomas
Wagner und Sandra Nuxoll
wieder - sowie Frederic
Wandres. Der 36-Jährige hat
mit Bluetooth unlängst mit
der deutschen Dressurmann-
schaft beim CHIO in Aa-
chen die Nationenwertung
gewonnen. Mit Duke of Bri-
tain FRH hat er dort zudem
sowohl den Grand Prix als

auch den Grand Prix Spécial
der Vier-Sterne-Tour für sich
entschieden.

„Auch der Nürnberger
Burg-Pokal verspricht viel.
Dort sind es insgesamt 40
Nennungen und auch hier
haben sich vielversprechen-
de Reiter in die Nennungslis-
te eintragen lassen“, so
Schalk. „Es wird eine ganz
spannende Finalticket-Aus-
losung des Nürnberger
Burg-Pokals. Hier treten
wirklich tolle 7- bis 9-jährige
Dressurpferde an.“

Für die neue Dressur-Tour
„Derby Stars von Morgen“,
die auch auf Grand-Prix-Ni-
veau geritten wird, haben
unter anderem die Nationen-
preissiegerin aus Wellington,
Anna-Christina Abbelen, so-
wie Nationenpreisreiter Bor-
ja Carrascosa oder auch ei-
ner der bekanntesten Dres-
surausbilder aus Deutsch-
land, Holga Finken, ge-
nannt. Als Highlight wird
der Grand Prix Special am
Sonntag sowie die Finalqua-
lifikation zum Nürnberger
Burg-Pokal von Olympiasie-
gerin Heike Kemmer öffent-
lich kommentiert. „Die Zu-
schauer können sich auf ab-
solut spannenden Sport

freuen. Wir haben knapp
3.000 Nennungen von regio-
nalen, überregionalen, sowie
nationalen und internationa-
len Championatsreitern“,
freut sich Schalk.

Prall gefülltes Programm
am Abend

Doch nicht nur sportlich ha-
ben die Elmloher Reitertage
einiges zu bieten, auch das
Abendprogramm ist prall ge-
füllt. Am Freitagabend die
erste Qualifikation der Gro-
ßen Tour, dann das Elmloher
Fohlenchampionat der
springbetonten Fohlen, die
Niedersächsische Pony-Qua-
drille vom CHIO Aachen
und dann das Speed-Sprin-
gen mit der Elmloher Mauer
als letzten Sprung sowie das
spannende Zweikampfsprin-
gen.
Am Sonnabendabend geht

es dann mit dem Finale der
Mittleren Tour los. Anschlie-
ßend der Siegerpreis der Reit-
pferdeprüfung und das Elm-
loher Fohlenchampionat der
dressurbetonten Fohlen. Un-
ter Flutlicht geht es mit dem
Amazonenspringen weiter.
Anschließend kommt die
Show von Lisa Röckener und
dann das Barrierespringen.

Zahlreiche Stars in Elmlohe
Ende Juli startet die 72. Auflage der Reitertage - Vier Tage Programm

VON MAREIKE SCHEER

ELMLOHE. Bald herrscht wieder
viel Trubel in Elmlohe: Vom 27.
bis 30. Juli dreht sich im Pfer-
dedorf im Cuxland wieder alles
um die Reitertage. Die Vorbe-
reitungen laufen bereits auf
Hochtouren. Auch bei den Rei-
tern, die kurz vor Nennschluss
doch noch eine Zusage abgege-
ben haben. Und Hartmut Cor-
des, Turnierchef in Elmlohe für
das Springen, jubelt: „Wir ha-
ben ein großartiges Nennungs-
ergebnis.“
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»Wir haben ein großartiges
Nennungsergebnis.«

Hartmut Cordes, Turnierchef der Elmloher Reitertage

.................................................................

› Der genaue Zeitplan ist
nächste Woche im Internet zu
finden.

www.elmloherreitertage.de
www.cuxland-data.de

BREMERHAVEN. Die Eishockey-
Fans sind wütend. Und das
mitten in der Sommerpause
der Deutschen Eishockey-
Liga. Doch die Fans der
Fischtown Pinguins empö-
ren sich über die Neugestal-
tung des Fanshops.

Seit 40 Jahren gibt es die
Fischtown Pinguins bezie-
hungsweise den Stammver-
ein REV Bremerhaven. Seit
jeher sind Rot und Weiß die
Farben des Clubs. Doch
plötzlich erstrahlt der Fan-
shop in blauen Tönen.

Hintergrund der Farbge-
staltung sei das Markenbünd-
nis der Stadthallen-GmbH

mit den Eisbären Bremerha-
ven und den Pinguins. „Unter
Berücksichtigung der Anfor-
derung, eine Arena für alle
Anspruchsgruppen zu sein,
haben wir mit der Gestaltung
des Fanshops eine Symbiose
aus dem Markenauftritt des
Clubs mit dem Logo und
dem der Eisarena mit der
Farbe im Sinn gehabt“, er-
klärt Gimpel.

Schließlich gebe es in der
Stadthalle und in der Eisare-
na auch noch andere Sport-
Akteure, deren Bedeutung
nicht geschmälert werden
solle, wie REV, SCB, ERC,
TSG und viele andere. (MER)

Unmut über Fanshop-Neugestaltung
Eishockey-Fans bemängeln blaue Grundfarbe statt rot-weißen Vereinsfarben

Die Pinguins-Fans machen ihrem Unmut Luft: Das Fanprojekt veröf-
fentlichte in den sozialen Medien ein Foto, auf dem die eindeutigen
Plakate der Anhänger zu sehen sind. FOTO: FANPROJEKT/FACEBOOK
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FRANKFURT/MAIN. Der FC Bayern
München ist vom DFB-Sport-
gericht mit einer Geldbuße
von 115.600 Euro für unsport-
liches Verhalten seiner An-
hänger bestraft worden. Da-
von kann der Rekordmeister
bis zu 38.500 Euro für sicher-
heitstechnische oder infra-
strukturelle Maßnahmen ver-
wenden, teilte der Deutsche
Fußball-Bund mit. Bayern-
Fans hatten während und
nach dem Bundesligaspiel
beim VfB Stuttgart am 4. März
mindestens 104 pyrotechni-
sche Gegenstände abge-
brannt. Zudem schossen sie in
der 46. Minute zwei Raketen
auf das Spielfeld, woraufhin
die Partie für eine Minute un-
terbrochen werden musste,
hieß es in der Mitteilung.

Fußball

Bayern muss
Geldbuße zahlen

BREMEN. Fußball-Bundesligist
Werder Bremen rechnet of-
fensichtlich nicht mit einem
Verbleib von Nationalspieler
Niclas Füllkrug an der Weser.
Zwar habe der Club dem 30
Jahre alten Angreifer ein An-
gebot zu einer vorzeitigen
Vertragsverlängerung ge-
macht. Doch Clemens Fritz,
Leiter Profifußball bei Werder,
sagte dem „Kicker“: „Wir kön-
nen uns nur in dem wirt-
schaftlichen Rahmen bewe-
gen, den wir uns leisten kön-
nen.“ Eine Unterschrift Füll-
krugs unter ein neues Arbeits-
papier gilt damit als eher un-
wahrscheinlich. Dass die Bre-
mer weiterhin mit dem Tor-
schützenkönig der abgelaufe-
nen Bundesliga-Saison arbei-
ten wollen, steht für Fritz au-
ßer Frage: „Wir wollen mit
Niclas verlängern“, sagte der
42-Jährige. Füllkrugs aktueller
Vertrag läuft bis zum 30. Juni
2025.

Fußball

Werder zweifelt an
Füllkrug-Verbleib

CLERMONT-FERRAND. Die dritte
Auflage der neuen Tour de
France der Frauen beginnt im
Jahr 2024 in der niederländi-
schen Stadt Rotterdam. Vom
12. bis zum 18. August findet
die Tour de France Femmes
statt. Den Startort gaben die
Veranstalter am Montag in
Clermont-Ferrand bekannt,
während die Tour der Männer
dort einen Ruhetag einlegte.
Am 25. Oktober sollen weitere
Details zu den Strecken veröf-
fentlicht werden. Neben dem
Grand Départ in der Hafen-
stadt werden anschließend
zwei weitere der acht Etappen
in den Niederlanden veran-
staltet, ehe die Fahrerinnen
nach Frankreich übersiedeln.

Radsport

Tour der Frauen
startet in Rotterdam

BERLIN. 2026 stellt der deut-
sche Automobilbauer Audi
sein Motorsport-Engagement
in allen anderen Bereichen
praktisch ein. Eine finanzielle
Unterstützung für Kunden-
teams im Deutschen Touren-
wagen Masters (DTM) und bei
24-Stunden-Rennen wie auf
dem Nürburgring oder in
Spa-Francorchamps wird es
demnach nicht mehr geben.
Diesen Beschluss habe der
Vorstand der Audi AG am
Montag gefasst, wie Audi-Mo-
torsportchef Rolf Michl bestä-
tigte. Auch das Werksprojekt
bei der Rallye Dakar wird
demnach nach 2024 beendet.
Audi steigt 2026 als Werks-
team in der Formel 1 ein. Der
Motor soll in Deutschland ge-
baut werden, das Chassis bei
Partner Sauber in der Rennfa-
brik in Hinwil in der Schweiz.
Dafür hat Audi bereits Anteile
am Sauber-Rennstall erwor-
ben. In der laufenden Saison
ist Sauber noch mit seinem
bisherigen Partner als Alfa Ro-
meo unterwegs.

Motorsport

Audi konzentriert
sich auf Formel 1

„Ich unterstütze friedlichen
Protest“, sagt er. Nach Aktio-
nen unter anderem beim Ten-
nis-Klassiker in Wimbledon
hatte sich die Königsklasse
des Motorsports in Silversto-
ne vorbereitet. Rund 100 Stre-
ckenposten seien zusätzlich
im Einsatz, meinte Hamilton
vor dem Rennen.

Denn eines will er nicht
und will auch keiner der
Verantwortlichen noch ein-
mal sehen und erleben: Dass
Aktivisten wie vor einem
Jahr über die Zäune klettern
und sich auf die Strecke set-
zen, während das Rennen
läuft. „Wir wollen nicht, dass
sie sich gefährden und wir
wollen nicht, dass irgendje-
mand anderes gefährdet
wird“, betont Hamilton: Si-
cherheit habe oberstes Ge-
bot. Das sagen auch Kolle-
gen, nur befürworten diese
nicht in der Klarheit den ge-
nerellen Protest.

Ab 2026 wird die Formel 1
umweltfreundlicher

Hamilton kann es sich erlau-
ben, er macht es auch einfach.
Er nimmt die Anliegen und
politischen Forderungen der
Umweltaktivisten ernst. Er
und das Mercedes-Team wür-
den daran glauben, wofür die-
se Menschen kämpfen wür-
den, sagte er sogar und wies
auch auf die Veränderungen
hin, die die Formel 1 selbst
durchlaufe. 2026 sollen die
Autos beispielsweise zur Hälf-
te elektrisch angetrieben wer-
den, der Treibstoff so zu 100
Prozent nachhaltig sein.

Hamilton ernährt sich
schon seit Längerem vegan,
den Privatjet hat er vor vier
Jahren verkauft. Statt hoch-
motorisierter Luxuskarossen
postet er eher Fotos von Kri-
sengebieten oder verheeren-
den Naturereignissen. Vor-
würfen der Heuchelei, dass
ausgerechnet ein viel reisen-
der Formel-1-Pilot sich für
die Umwelt einsetzt, muss
sich Hamilton dennoch im-
mer wieder anhören.

Hamilton: Brauchen
Veränderungen

Von seinem Weg, der trotz
des noch immer nicht unter-
zeichneten neuen Vertrages
bei Mercedes auch nach die-
ser Saison in der Formel 1
weitergehen soll, lässt er sich
aber nicht abbringen. Statt-
dessen bekräftigt er mit
Blick auf möglichen Aktio-
nen der Gruppe Just Stop
Oil am Wochenende in Sil-
verstone: „Proteste regen
Gespräche an, das führt zum
Dialog und das hilft oft.
Manchmal, wenn man es auf
dem richtigen Weg macht,
löst es Veränderung aus.
Und wir brauchen mehr Ver-
änderung.“ So wie Hamilton
selbst sich veränderte seit
seinem Einstieg 2007 als ers-
ter Schwarzer, und zu dem
wurde, was Kollege und Ri-
vale Charles Leclerc von

Ferrari „mehr als ein Fahrer“
nannte.

Wo Hamilton auftaucht,
rasten die Fans aus. Wo er
ist, fällt der Mode-Liebhaber
und Hobby-Designer auf,
was nicht nur an seinem
treuen Begleiter namens Ro-
scoe liegt, einer Bulldogge
mit eigenem Instagram-Kon-
to. Hamilton ist auch Bera-
ter eines spektakulären For-
mel-1-Film-Projekts, Haupt-
darsteller Brad Pitt kennt er
bestens. Mit Showstars und
Supersportlern ist Hamilton
auf Du und Du.

Doch in Silverstone erin-
nerte sich Hamilton auch
wieder an die Anfänge, an

die Träumereien als kleiner
Bub, aufgewachsen in Steve-
nage rund 90 Kilometer ent-
fernt. Der Vater, eingewan-
dert aus Grenada in der Ka-
ribik, nahm zusätzliche Jobs

an. Der Bruder kam mit in-
fantiler Zerebralparese auf
die Welt. Wer die beiden zu-
sammen sieht, erlebt, wie na-
he sie sich stehen. Nicolas
sei für ihn eine Inspiration,

sagt Lewis Hamilton. Jüngst
schaute er sich nahezu ver-
mummt, um unerkannt zu
bleiben, ein Rennen seines
sieben Jahre jüngeren Bru-
ders in Donington Park an.

Formel 1: Motorsportler nimmt die Anliegen und politischen Forderungen der Umweltaktivisten ernst

Hamilton befürwortet Klimaprotest
VON JENS MARX

SILVERSTONE. Lewis Hamilton stellt nur eine Bedingung, ansonsten
befürwortet der Superstar der Formel 1 sogar mögliche Aktionen
von Umweltaktivisten bei seinem Heimrennen. Stolz posierte er
vor Jahren noch vor seinem roten Privatjet. Nicht selten gab es
auch Fotos in den sozialen Netzwerken mit Protzautos. Längst
aber nutzt Hamilton seine Berühmtheit und die Plattform For-
mel 1 für den Kampf für Menschenrechte, für Gleichbehandlung
und Diversität - und eben auch für Nachhaltigkeit.

Lewis Hamilton versteht die Umweltaktivisten. Auch er selber hat seinen Lebenstil umgestellt. FOTO: MONFORT/DPA
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»Ich unterstütze
friedlichen Protest.«
Formel-1-Pilot Lewis Hamilton
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Max Verstappen ist nach sei-
nem Silverstone-Sieg mit Red
Bull auf Rekordkurs. Es war
der sechste Grand-Prix-Erfolg
des 25 Jahre alten Niederlän-
ders nacheinander. Nur vier
Fahrer vor ihm schafften das
in der Geschichte der Formel-
1-Weltmeisterschaft seit 1950.
An der Spitze liegt Sebastian

Vettel, der 2013 neunmal in
Serie gewann - auch im Red
Bull. Hinter dem gebürtigen
Heppenheimer folgen Rekord-
weltmeister Michael Schuma-
cher (2004 - Ferrari), Nico Ros-
berg (2015/ 2016 - Mercedes)
und der Italiener Alberto Asca-
ri (1952/1953 - Ferrari) mit sie-
ben Erfolgen nacheinander.

Weitere sechsmal in Serie
blieb Schumacher im Ferrari
auch noch saisonübergreifend
2000/2001 unbezwungen. Zu-
dem stellte Red Bull beim Gro-
ßen Preis von Großbritannien
mit dem elften Sieg nachein-
ander die bisherige Bestmarke
von McLaren aus der Saison
1988 ein.

› Ein Niederländer auf Rekordjagd

FRANKFURT/MAIN. Die deutschen
Fußballerinnen suchen vor
den Weltmeisterschaften in
Australien und Neuseeland
noch ihre Topform. Das Team
von Bundestrainerin Martina
Voss-Tecklenburg startet am
24. Juli in Melbourne gegen
Marokko (10.30 Uhr/ZDF)
ins Turnier. Die weiteren Geg-
ner in der Gruppe H sind Ko-
lumbien am 30. Juli (11.30
Uhr/ ARD) in Sydney und
Südkorea am 3. August (12
Uhr/ ZDF) in Brisbane. Der
Team-Check nach den enttäu-
schenden Testspielen gegen
Vietnam (2:1) und Sambia
(2:3).

Tor: Auf dieser Position
sind die Vize-Europameiste-
rinnen bestens aufgestellt:
Stammkeeperin Merle
Frohms vom VfL Wolfsburg
ist unumstritten und seit
Monaten in Topform. Ihre
Stellvertreterin Ann-Katrin
Berger vom FC Chelsea gilt
ebenfalls als Weltklasse-Tor-
frau. Die Frankfurterin Stina
Johannes kann als Nummer
3 viel von den beiden lernen.

Innenverteidigung: Die er-
fahrenen Wolfsburgerinnen
Kathrin Hendrich (31) und
Marina Hegering (33) sind ge-
setzt, überzeugten aber im
Gegensatz zur EM zuletzt
nicht. Hegering hat sich zu-
dem bei der Test-Niederlage
gegen Sambia, als das Duo öf-
ter überrannt wurde, eine
Prellung zugezogen. Die künf-
tige Chelsea-Spielerin Sjoeke
Nüsken, die auch im Mittel-
feld eingesetzt werden kann,
und ihre bisherige Frankfurter
Teamkollegin Sara Doorsoun
stehen als Backup bereit.

Außenverteidigung: Gegen
schnelle Flügelstürmerinnen

haben die deutschen Frauen
schon länger ein Problem.
Als Problemzone gilt die
rechte Seite: Nachdem sich
Bayern-Ass Giulia Gwinn
erneut einen Kreuzbandriss
zugezogen hat, galt Frank-
furts Sophia Kleinherne als
erste Anwärterin für diesen
Posten. Voss-Tecklenburg
scheint davon aber nicht
überzeugt - gegen Sambia
zog sie plötzlich Flügelstür-
merin Svenja Huth zurück
in die Defensive. Auf links
ist Felicitas Rauch (Wolfs-
burg) alternativlos - zumal
Münchens Carolin Simon
kurzfristig verletzt aus dem
Kader gefallen ist.

Defensives Mittelfeld: Steht
und fällt mit Lena Oberdorf:
Die 21-Jährige gilt als konse-
quente Abräumerin und kann
auch öffnende Pässe schla-
gen. Nicht nur für die Bun-

destrainerin ist die Wolfsbur-
gerin eine der Weltbesten auf
der Sechs - und vielleicht von
all ihren Spielerinnen am we-
nigsten zu ersetzen. Oberdorf
reist allerdings mit einer Mus-
kelblessur nach Australien.
Auch deshalb wurde die Frei-
burgerin Janina Minge als 24.
Spielerin zum 23er Kader in
den Reisetross aufgenommen.
Aber auch die Wolfsburgerin
Lena Lattwein und Chelsea-
Profi Melanie Leupolz könn-
ten Oberdorf ersetzen.

Offensives Mittelfeld: Lina
Magull vom FC Bayern und
Sara Däbritz von Olympique
Lyon gelten als gesetzt. Kapi-
tänin Alexandra Popp ist
zwar als Sturmspitze und
Torjägerin gefragt, rückte
aber in der Vergangenheit
schon mal zurück ins Mittel-
feld. Trotz viel Ballbesitz
fanden die Spielmacherin-

nen zuletzt selten die ent-
scheidenden Lücken in der
gegnerischen Abwehr. Syd-
ney Lohmann könnte mit ih-
rer Power eine vielverspre-
chende Alternative sein.

Angriff: Auf EM-Star und
Bundesliga-Torschützin
Popp - Führungspersönlich-
keit, treffsicher und kopf-
ballstark - ruhen die großen
Hoffnungen. Münchens Lea
Schüller, „Fußballerin des
Jahres“ 2022, gilt als erste
Vertreterin. Da die Bundes-
trainerin ein 4-3-3-System
bevorzugt, sind zwei An-
griffsspitzen zugleich eher
nicht vorgesehen. Auf Au-
ßen sollen Klara Bühl und
Jule Brand Druck machen.
Ersatzstürmerin Laura Frei-
gang, die in Frankfurt alle
Freiheiten in der Offensive
hat, sucht nach wie vor ihre
Position im DFB-Team. (DPA)

Problemfelder und Power-Positionen
Im Check vor der WM: Das DFB-Team der Frauen vom Tor bis zum Sturm

Sydney Lohmann (rechts) kämpft mit Judith Soko aus Sambia um den Ball. Die deutschen Fußballerin-
nen suchen vor der Weltmeisterschaft noch ihre Topform. FOTO: KARMANN/DPA

KITZBÜHEL. HSV-Rückkehrer
Levin Öztunali hat das Ver-
hältnis zu seinem Großva-
ter Uwe Seeler als eng be-
schrieben. „Mein Opa war
beim HSV natürlich eine
absolute Legende. Was er
geleistet hat, ist unfassbar
gewesen“, sagte der Mittel-
feldspieler des Fußball-
Zweitligisten Hamburger
SV. Zugleich betonte er:
„Für euch war er immer
,Uns Uwe‘, für mich war er
mein Opa. Wir haben Haus
an Haus gewohnt, und er
hatte immer ein offenes Ohr
für mich und war immer für
mich da. Dafür habe ich ihn
sehr geliebt.“

Seeler starb vor knapp ei-
nem Jahr im Alter von 85
Jahren. Levin Öztunali ist
der Sohn von Seeler-Toch-
ter Frauke. In der Sommer-
pause kehrte der 27-Jährige
zehn Jahre nach seinem

Weggang zu Bayer Leverku-
sen zurück. Außer für Bayer
spielte er noch für Werder
Bremen, Mainz 05 und den
1. FC Union Berlin.
Nun möchte er mithelfen,

seinen Stammverein nach
sechs Jahren wieder in die
Bundesliga zurückzuführen.
In den vergangenen beiden
Spielzeiten hatte die Mann-
schaft jeweils Platz drei er-
reicht, aber jedes Mal in der
Relegation den Aufstieg ver-
passt.

Ziel: Einen Platz besser

„Wir wollen einen Platz
besser sein als im Vorjahr“,
sagte Öztunali in der Medi-
enrunde im Trainingslager
in Kitzbühel. „Es wäre sehr
emotional, mit dem HSV
aufzusteigen. Es ist etwas,
das bleibt. Wir geben alles,
um es dieses Jahr möglich
zu machen.“ (DPA)

Er kämpft für den
Wiederaufstieg
Seeler-Enkel Öztunali zurück beim HSV

Levin Öztunali hat nach eigenen Angaben ein enges Verhältnis zu
seinem Opa Uwe Seeler gehabt. FOTO: CHARISIUS/DPA
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Fahrräder haben in den ver-
gangenen Jahren als Fortbe-
wegungs- und Transportmit-
tel an Bedeutung gewon-
nen. Und längst wird durch-
aus viel Geld für einen gu-
ten Drahtesel ausgegeben.
Umso ärgerlicher ist es,
wenn dieser gestohlen wird.
Die Experten der Arag-Ver-
sicherung geben Tipps, wie
man sein Zweirad schützen
kann und was zu tun ist,
wenn es doch gestohlen
wurde.

Der beste Schutz vor
Diebstahl ist immer noch
ein gutes Fahrradschloss.
Bügelschlösser sind nach
wie vor ungeschlagen, aber
auch gute Falt-, Ketten-
oder Panzerkabelschlösser
können inzwischen in Sa-
chen Sicherheit durchaus
mithalten. Rahmenschlös-
ser dagegen reichen als
Diebstahlschutz laut Exper-
ten keinesfalls aus, auch
deswegen, weil die meisten
Versicherungen vorschrei-
ben, dass das Rad an einer
festen Verankerung ange-

schlossen sein muss.
Die optimale Ergänzung ist
die Codierung, die man
nachträglich am Fahrrad
aufbringen lässt. Hierbei
wird der sogenannte EIN-
Code (Eigentümer-Identifi-
kations-Nummer), eine in-
dividuelle Kombination aus
Ziffern und Buchstaben,
deutlich sichtbar in den
Rahmen graviert.

Aufschluss über Besitzer

Dieser Code gibt eindeuti-
gen Aufschluss über seinen
rechtmäßigen Besitzer, in-
dem er unter anderem Ad-
resse und Initialen ver-
schlüsselt, und er kann von
der Polizei oder dem Fund-
büro einfach wieder ent-
schlüsselt werden. Die
sichtbare Codierung macht
das Fahrrad für Diebe we-
sentlich unattraktiver, denn
sie erschwert den Weiter-
verkauf enorm. Aktionen
zur Codierung werden laut
Experten deutschlandweit
angeboten und oft von der
Polizei begleitet. (SJ)

Bügelschloss und
Code schützen
Arag: Dem Fahrradklau vorbeugen

Den besten Schutz vor Diebstahl bietet immer noch ein gutes Fahr-
radschloss und als Ergänzung die Codierung. FOTO: DITTRICH/DPA

BERLIN. Autofahren mit offe-
nem Verdeck, für viele ist
es gelebte Freiheit. Knapp
2,2 Millionen Cabrios sind
derzeit nach Zahlen des
Kraftfahrt-Bundesamtes in
Deutschland unterwegs.
Doch wenn der Wagen of-
fen abgestellt wird, wird er
zur leichten Beute. Knapp
2,2 Millionen Euro zahlt
Deutschlands größte Auto-
versicherung, die HUK-Co-
burg, jedes Jahr für gestoh-
lene Cabrios beziehungs-
weise für Diebstähle aus
Fahrzeugen mit offenem
Verdeck.

Abstellplatz entscheidet
über Öffnung des Verdecks

Letztlich entscheidet der
Abstellplatz darüber, ob
das Verdeck offenbleiben
kann. Autobesitzer mit ab-
schließbarer Einzelgarage
können das Thema getrost
vergessen, wenn sie ihren
Pkw dort parken. Mehr
Vorsicht ist bei Tiefgaragen
geboten. Hier gelten diesel-
ben Regeln wie auf der
Straße: Wer sein Cabrio
abstellt, um schnell etwas
zu besorgen, kann das Ver-
deck offenlassen. Wer
mehrere Stunden parkt,
sollte das Dach schließen,
warnt die HUK-Coburg.

Fans des Offenfahrens
sollten auf keinen Fall Ta-
schen oder Handys im Au-
to liegen lassen. Fest ein-
oder angebaute Teile wie
die Bordelektronik oder
Infotainmentsysteme sind
allerdings über die Teilkas-
ko-Versicherung mitversi-
chert. (AUM)

Cabrio nicht
überall
offen lassen
Fahrzeuge können
leichte Beute werden

In Österreich kann Rasern
ab März 2024 unter Umstän-
den das Auto entzogen wer-
den. Diese Meldung sorgt für
Aufsehen. Und es erinnert
mal wieder daran: Auch auf
Reisen bleibt man lieber im
Tempolimit.

Beispiele: Fährt man 20
km/h zu schnell, zahlt man
in Norwegen ab 585 Euro, in
Schweden 215 Euro, in
Finnland 200 Euro, in den
Niederlanden 195 Euro, in
der Schweiz ab 180 Euro
und in Italien ab 175 Euro,
so der ADAC, der auf seiner
Internetseite, die Bußgelder
für bestimmte Verkehrsver-
stöße in europäischen Län-
dern auflistet. Doch bei der
Geldbuße muss es nicht blei-
ben.

Zwar können laut ADAC
mögliche Fahrverbote der-
zeit nur im jeweiligen Land
durchgesetzt werden und
auch Punkte im Fahreig-
nungsregister in Flensburg
drohen bei Tempo-Verstö-
ßen im Ausland nicht.

Was ist aber mit einer dro-
henden Konfiszierung des
Autos bei extremer Raserei?
So wie in Österreich, wo laut
einer Gesetzesnovelle ab
März 2024 geplant ist, dass
Autofahrern, die etwa inner-
orts mehr als 60 km/h zu
schnell fahren, unter be-
stimmten Umständen der
Wagen beschlagnahmt wer-
den kann.

Der Automobil-Club ver-
weist in dem Zusammen-
hang auf eine ähnliche Regel
aus Italien, wo ab 1,5 Pro-
mille Blutalkohol am Steuer
das Auto im schlimmsten
Fall beschlagnahmt und
zwangsversteigert werden
könne - sofern Eigentümer
und Fahrer identisch sind.

In der Schweiz kann das
Auto schon länger bei extre-
men Tempoverstößen einge-

zogen werden - Grundlage
ist der sogenannte Rasertat-
bestand.

Eingezogenes Auto
wurde versteigert

Für Schlagzeilen sorgte 2014
der Fall eines Deutschen,
der mit mehr als 200 km/h
auf einer Autobahn erwischt
wurde - dort gilt Tempolimit
120 km/h. Er wurde in der
Schweiz zu einer Haftstrafe

verurteilt, die er 2018 in
Deutschland antreten muss-
te. Das eingezogene Auto
des Mannes wurde verstei-
gert.
Mit Blick auf Bußgeldbe-
scheide für Tempoverstöße,
die erst nach dem Urlaub im
Briefkasten liegen, rät der
ADAC: Nicht ignorieren,
sondern prüfen und zahlen,
wenn der Vorwurf stimmt.

Wer aufs Aussitzen setzt,
muss wissen: Strafen aus fast
allen EU-Staaten können
auch hierzulande durch das
Bundesamt für Justiz nach-
träglich vollstreckt werden -
ab einer Grenze von 70 Eu-
ro. (DPA)

Zu viel Tempo im Ausland
Bei extremer Raserei kann das Fahrzeug beschlagnahmt werden

MÜNCHEN. Wer mit dem Auto zu
schnell unterwegs ist, dem dro-
hen schon hierzulande durch-
aus empfindliche Bußgelder.
Auf Reisen im Ausland kann es
aber noch wesentlich heftiger
werden.
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Strafen aus fast allen EU-Staaten können auch
hierzulande durch das Bundesamt für Justiz

nachträglich vollstreckt werden -
ab einer Grenze von 70 Euro.

Fuß vom Gas: Gerade auch im Ausland hält man sich lieber ans Tempolimit. FOTO: WARMUTH/DPA

AUTOMARKT
ANKAUF
Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783
Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
Seriös und Zuverlässig seit über 40 Jahren!
www.dein-wohnmobil-ankauf.de

oder über Telefon 04454-1456

Schöne und
bezahlbare
Wohnungen.

In vielen Stadtteilen
Bremerhavens
www.gewoba.de

Jetzt als
Interessent
melden:

EINE FÜR ALLE

Lebensqualität
kann man mieten:

0471/9451-10
Barkhausenstr. 22
staewog.de

Wohnen,
wo es ruhig ist!
Lehe, Jahnstr. 40, 3 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon,
Zentralheizung, II., 72,0 m²
V: 92,2 kWh/(m²a), FW,
Baujahr 1965

467,– € + BK + HZ + MS

Hier geht‘s direkt zur
Online-Wohnungssuche
auf www.immomio.de:

FUNDGRUBE
VERKAUF

ANKAUF
Kaufe alte Plattenspieler,
Radios und Musiktruhen.

0152-34734749

Für Groß und Klein
Hof- und Garagen-Flohmarkt,
Buchenstr., Stotel, 10-17 Uhr:
Kleidung, Werkzeug, Autoteile,
Spielzeug u.v.m
Kaufe Münzen und Briefmar-
ken, Kaufe alle Art von Münzen
z.B. 5 DM, 10 DM, Reichsmark,
gemischte Alben, Medaillen usw..
usw.. (Kaufe auch komplette
Briefmarkensammlungen und
Postkarten ). Außerdem kaufe ich
Taschenuhen und Armbanduh-
ren (auch defekt) Tel.: 04721-
5512270.

FUNDGRUBE
ANKAUF
Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450
Schallplatten gesucht
Heavy Metal, Hardrock, Punk,
Indie, HipHop, Reggae, Beat,
Blues, Jazz, Rock/Pop versch

0151-15242646
Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135

FUNDGRUBE
VERSCHENKEN
Zu verschenken: gt. erh. runder
Ausziehtisch (ausgez. 1,40m), an
selbstabh. 04744/905777

VERMIETUNGEN
3 ZKB mit Fenster, Elsässer Stra-
ße 13, 3. OG, modernisiert, Wan-
ne, Balkon, ca. 86 m², Miete:
525,00 € plus BK + HK, V: 132
kWh/(m*a), Erdgas, Baujahr
1928, Energieeffizienzklasse E
WoGe 9 26 00 41

IMMOBILIEN
VERKAUF
Eigentumswohnung zu verk.,
Brhv.-Nordstr., 3 ZKB m. Fenster,
ca. 80m², 1. Etg., 1 Kellerr., Park-
fläche, 119000,-€. V, 129,37 kWh,
Öl, Bj. 74, 0471/3002948

HANDWERKLICHE
ARBEITEN
Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479

Sonn. 2½ ZKB, Balk.,
80m², 1. Etg., 420,-€ + NK,
z. 1.8., Nähe Schierholz,
V: 130kWh, Bj.74, Öl,

04743/8408

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

Audi 80-Fahrer B3 su. Gleichge-
sinnte B1, B2, B3, B4-Fahrer.

0471-51536
Preiswerte Umzüge, Senioren-
umzüge mit Tischler, W. Seidler.

0471/92920007

Erledige Gartenarbeit gut und
günstig. 0471-47050923

UMZUGSAGENTUR NORD
π 0471 98 21 08 98

MALERARBEITEN SOWIE GIEBEL,
DACHÜBERSTAND, FASSADEN,
HOLZANSTRICH u. v. m.
0176/79803728

Haushaltsauflösungen,
Sika-Service 0471/66006

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

Brunnen bohren 01713150453
Wertanrechnung bei Haus-
haltsaufl., Entrümpelung, Keller- +
Bodenräumung, zuverlässig +
schnell seit 56 Jahren, Waldemar
Seidler Umzüge. 0471/92920007
Brunnenbohren, Garten und
Teichbewäss. 0151-50957083

VERSCHIEDENES

GESUNDHEITSDIENST
Besprechen von Gürtelrose,
Warzen, Hauterkrankungen,
Schmerzen. 04746/931728

TIERMARKT

Su. für meinen Hund, Welpen-
rüde, 7 Mon. alt, ein neues Zu-
hause bei tierlieben Menschen
mit Garten, auf dem Land wä-
re schön. Er ist stubenrein, lei-
nenführig u. sehr klug, er ist
ein Hütehund u. hat seine gan-
ze Hundeausrüstung im Ruck-
sack. Bei Interesse bitte mel-
den. 0152-56752001 oder.
r.b.ott@gmx.de

BEKANNTSCHAFTEN
Er, 68 J., su. „Sie“ zw. 60-70 J.
für gemeinsame Unternehmun-
gen. 2415 a. d. Zeitung

KONTAKTANZEIGEN

www.x-ladies.de

Einzigartig:
die Kleinanzeige!

Tank leer,
Nase voll?

Wer früh hochschaltet

und vernünftig fährt,

kann bis zu 30 Prozent

Sprit sparen. Das ver-

bessert obendrein die

Sicherheit, schont die

Umwelt und beim
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VIELFALT
SCHAFFT CHANCEN

Leserreisen-Shop

Park Güell Arc de Triomf
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Bezauberndes Barcelona
Spaniens Küstenstadt bietet atemberaubende Architektur, gutes Essen und
schönes Wetter. Besonders lohnt sich eine Reise im Herbst aufgrund der
angenehmen Temperaturen. Sehenswürdigkeiten wie der Park Guell oder
der Agbar Turm sorgenmit ihrer ausgefallenen Optik für einen unvergess-
lichen Ausflug und komplettieren das Abenteuer, das Sie hier erwartet.

Finden Sie die passende Barcelona-Reise aus über 500 Angeboten
unter nordsee-zeitung.de/leserreisen.

Pauschal-
reisen
Ab 167 3
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Aus den Unternehmen

HANNOVER. In Hannover und
Bremen sind mehr Spitzen-
ämter in kommunalen Un-
ternehmen mit Frauen be-
setzt als in vielen anderen
Städten. Zu diesem Ergeb-
nis kommt eine Studie der
Zeppelin Universität Fried-
richshafen, in der 69 Städte
untersucht wurden. Hanno-
vers Frauenanteil von 37,5
Prozent wird demnach nur
von Offenbach übertroffen,
Bremen liegt mit 33,8 Pro-
zent auf Rang sechs.

In Norddeutschland fol-
gen Bremerhaven (25 Pro-
zent), Oldenburg (20 Pro-
zent), Wolfsburg (12,1 Pro-
zent), Braunschweig (9,1
Prozent) sowie Osnabrück,
wo es der Studie zufolge
überhaupt keine Frau in ei-
ner solchen Führungspositi-
on gibt.

1429 Unternehmen
analysiert

Bundesweit wurden 1429
kommunale Unternehmen
analysiert, in denen die öf-
fentliche Hand die Mehr-
heit hat. Demnach waren
449 der 2089 Posten im
Vorstand, der Geschäftslei-
tung oder Geschäftsführung
mit Frauen besetzt. Das ent-
spricht einem Frauenanteil
von rund einem Fünftel
(21,5 Prozent).

Berücksichtigt wurden
Unternehmen mit einem
unmittelbaren oder mittel-
baren Beteiligungsanteil der
öffentlichen Hand von min-
destens 50 Prozent. Die Da-
ten wurden im März/April
2023 erhoben. Neben den
Stadtstaaten und Landes-
hauptstädten wurden die je-
weils vier größten Städte je
Bundesland, gemessen an
der Bevölkerungszahl, ein-
bezogen. Da Bremerhaven
einem eigenen Stadtrecht
unterliegt, ist Bremerhaven
neben Bremen getrennt er-
fasst. (DPA)

Mehr Frauen
an der Spitze
Kommunale Firmen untersucht

In den Chefetagen kommunaler
Firmen gibt es jetzt mehr Frau-
en. FOTO: RIEDL/DPA

Die Bundesnetzagentur hat vier Flächen in Nord- und Ostsee für
neue Offshore-Windparks versteigert. FOTO: BÜTTNER/DPA

HANNOVER. Kostenlose Sonnencreme und kostenloses Wasser für
Menschen, die während des Sommers beruflich draußen arbeiten -
das fordert die Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG Bau).
„Durstlöschen ist Sache vom Chef. Genauso wie der Schutz vor in-
tensiver Sonne“, sagte die Bezirksvorsitzende StephanieWlodarski.
Die Gewerkschaft erhebt die Forderung unter anderem für Bauar-
beiter, Fassadenreiniger und Garten- und Landschaftsbauer.

Forderung: Kostenlose Sonnencreme

BONN. Es ist eine Premiere:
Erstmals zahlen in Deutsch-
land Konzerne für das
Recht, Windparks in Nord-
und Ostsee bauen zu dür-
fen. Erstmals hat die Bun-
desnetzagentur vier Flächen
für Offshore-Windparks in
Nord- und Ostsee verstei-
gert und dabei einen Erlös
in Höhe von 12,6 Milliar-
den Euro erzielt. Das teilte
die Aufsichtsbehörde mit.

Immerhin 90 Prozent der
eingenommenen Gelder
sollen zur Senkung der
Stromkosten dienen. Je-
weils fünf Prozent fließen in
den Meeresnaturschutz und
die Förderung einer um-
weltschonenden Fischerei.

„Die Ergebnisse bestätigen
die Attraktivität von Investi-
tionen in Offshore-Wind-
energie in Deutschland““,
sagte der Präsident der Bun-
desnetzagentur, Klaus Mül-
ler. „Der Wettbewerb um die
Offshore-Windenergie ist
hoch wie nie.“ Erfolgreiche
Bieter waren am Ende die
Mineralölkonzerne BP und

Total Energies, die sich je-
weils zwei Flächen sicherten.
Die Inbetriebnahme der
Windparks ist für das Jahr
2030 vorgesehen.
Es war das erste Mal,

dass die Bundesnetzagentur
mithilfe einer Auktion be-
stimmte, welche Unterneh-
men einen Windpark er-
richten dürfen. Versteigert
wurden drei Flächen für
Windparks mit einer Leis-
tung von jeweils 2000 Me-
gawatt in der Nordsee und
eine Fläche für einen Wind-
park mit einer Leistung von
1000 Megawatt in der Ost-
see bei Rügen.

Sieben Gigawatt
auf einen Schlag

Die nun abgeschlossene
Auktion war schon aufgrund
der Größe der geplanten
Windparks bemerkenswert.
Auf einen Schlag wurden sie-
ben Gigawatt an Leistung
ausgeschrieben - genug um
die aktuellen Offshore-Kapa-
zitäten in Deutschland fast
zu verdoppeln. (DPA)

Firmen ersteigern
Offshore-Flächen
Netzagentur erzielt Milliarden-Erlös

BERLIN. Der Online-Handel
leidet deutlich stärker als
bislang erwartet unter der
schlechten Konsumstim-
mung in Deutschland. Der
E-Commerce-Verband
BEVH korrigierte seine
Prognose für das Gesamt-
jahr nach unten und er-
wartet nun für 2023 einen
„Rückgang der Umsätze
von mehr als fünf Prozent“
gegenüber dem Vorjahr. Zu
Jahresbeginn hatte der Ver-
band noch mit einem
Wachstum von 4,8 Prozent
gerechnet.

Sinkende Reallöhne

„Solange die Menschen er-
warten, dass ihre Reallöh-
ne sinken und finanzielle
Sonderbelastungen zuneh-
men, werden sie sich jeden
Einkauf gut überlegen. Wir
gehen davon aus, dass sich
daran auch in nächster
Zeit nichts ändern wird“,
sagte der stellvertretende
BEVH-Hauptgeschäftsfüh-
rer Martin Groß-Alben-
hausen. „Die Unternehmen
stemmen sich mit Macht
gegen die Krise. Aber sie
müssen erkennen, dass
sich die Konsumentinnen
und Konsumenten auch
durch starke Angebote
kaum noch zum Kauf be-
wegen lassen.“

Beim Blick in die Zu-
kunft überwiegt bei vielen
Onlinehändlern mittler-
weile die Skepsis. (DPA)

Handel
im Internet
leidet
Konsumstimmung ist
schlechter geworden

HHLA TK Estonia, ein
Tochterunternehmen der
Hamburger Hafen und Lo-
gistik AG (HHLA), und das
Münchener Scale-Up Fernri-
de haben die erste Phase ih-
res gemeinsamen Projektes
an dem estnischen Terminal
bereits erfolgreich abge-
schlossen. Die beiden Unter-
nehmen werden das Projekt
nun fortführen, um autono-
mes Fahren auf dem Termi-
nal weiterzuentwickeln und
voranzutreiben.

Im Januar startete das ge-
meinsame Projekt. Ziel der
ersten Phase des Projektes
war es, die Betriebszuverläs-
sigkeit der Technologie im
Bereich des automatisierten
Container Handlings zu be-
urteilen und auf zukünftige
Geschäftsmöglichkeiten hin
zu validieren. Der sogenann-
te Proof of Concept konnte
von dem Projektteam im
Rahmen der ersten Phase er-
bracht werden: So wurde das
System von Fernride erfolg-
reich in die Arbeitsprozesse
von HHLA TK Estonia integ-
riert. Dafür war insbesondere
auch die Beteiligung der ope-
rativen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter am Terminal ent-
scheidend, um die Besonder-
heiten der Terminalprozesse
zu berücksichtigen.

Zugmaschine mit Sensorik
und Kameras

Die von Fernride mit Senso-
rik und Kameras ausgestatte-
te Zugmaschine konnte so
bereits die ersten Container
zwischen Kaikante und La-
ger ferngesteuert transportie-
ren. Die Firma setzt hier auf
den technologischen Ansatz
der Human-Assisted Auto-
nomy, der die Fernübernah-
me des Fahrzeugs durch ei-

nen Teleoperator ermöglicht.
In der nun gestarteten zwei-
ten Phase soll es darum ge-
hen, autonomes Fahren in
den Betriebsablauf zu integ-
rieren. Dafür wird eine wei-
tere automatisierte Zugma-
schine auf dem Terminal für
den Containertransport ein-
gesetzt. Ziel ist es, einen Au-
tonomiegrad von mindestens
80 bis 90 Prozent zu errei-
chen.

„Durch das gemeinsame
Projekt konnten wir das Sys-
tem direkt im operativen Be-
trieb testen. Die Umsetzung
hat sich im täglichen Termi-
nalbetrieb bewährt“, sagt
Philip Sweens, Geschäfts-
führer HHLA International.
Man werde die gute Zusam-
menarbeit mit Fernride nun
fortsetzen und gemeinsam
erarbeiten, wie autonomes
Fahren in Zukunft aussehen
kann. „Dabei verfolgen wir
das Ziel, die Arbeitsabläufe

an unseren internationalen
Terminals zukunftsorientiert
und nachhaltig zu gestalten.“

Martin Isik, Manager für
Partner und Geschäftsbezie-
hungen (CCO) bei Fernride,
freut sich bereits auf die
nächste Phase der Zusam-
menarbeit mit HHLA. „Der
Wunsch, die Branche positiv
zu transformieren, machen
uns zu den perfekten strate-
gischen Partnern für den
Einsatz unserer Plattform für
autonomes, elektrisches Tru-
cking im Bereich der Hä-
fen“, ist er überzeugt. Der
TK Estonia Terminal in Est-
land biete ideale Bedingun-
gen dafür, den Grundstein
für die internationale Skalie-
rung der Technologie zu le-

gen.
Die HHLA ist selber an

Fernride beteiligt - über ihr
Tochterunternehmen HHLA
Next. Das Unternehmen ge-
hört bereits seit Dezember
2022 zu den Portfoliounter-
nehmen der Innovationsein-
heit. In der kürzlich abge-
schlossen Series-A-Finanzie-
rungsrunde hat die HHLA
Next nun ein weiteres Mal in
Fernride investiert. Damit
wollen HHLA Next und
Fernride die enge Partner-
schaft der vergangenen Mo-
nate und das gemeinsame
Ziel einer nachhaltigeren
Logistik unterstreichen.

„Das erfolgreiche Projekt
in Tallinn hat einmal mehr
die Professionalität von

Fernride und die sofortige
Einsatzfähigkeit ihres Sys-
tems unterstrichen und uns
in unserer Entscheidung be-
stärkt, die Beteiligung zu er-
weitern“, sagt Simone Lode,
Geschäftsführerin von
HHLA Next. „Wir investie-
ren in ein Unternehmen,
dass mit seinem Human-As-
sisted-Autonomy-Ansatz
schon heute eine funktionie-
rende, zuverlässige Lösung
bietet, die den Weg zum au-
tonomen Fahren ebnet.“
Der Mehrwert von Fernri-

de liege in der schrittweise
steigenden Autonomie von
Lkw und Zugmaschinen.
Dabei setze das Unterneh-
men auf eine Kombination
aus bereits verfügbarer auto-
nomer Technologie der
Fahrzeuge sowie menschli-
cher Expertise im Fernbe-
trieb, die unmittelbar im Re-
gelbetrieb eingesetzt werden
kann. (SJ)

Zukunft des Containerumschlags
Am Terminal der HHLA TK Estonia in Estland wird autonomes Fahren erprobt

TALLINN. Am Terminal HHLA TK
Estonia in der Nähe der estni-
schen Hauptstadt Tallinn wird
die Zukunft des Containerum-
schlags getestet: das autonome
Fahren auf dem Terminalgelän-
de.

Auf dem Terminal HHLA TK Estonia testet die HHLA gemeinsam mit der Firma Fernride autonomes Fahren. FOTO: FERNRIDE/HHLA
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»Die Umsetzung hat sich
im täglichen Terminalbetrieb bewährt.«

Philip Sweens, HHLA International

BRÜSSEL. Die Treibhausgasin-
tensität der an Bord von
Seeschiffen verbrauchten
Energie zukünftig deutlich
verringert werden: Konkret
geht es im Vergleich zum
Jahr 2020 um eine Verringe-
rung von zwei Prozent bis
zum Jahr 2025 und um eine
Verringerung bis zu 80 Pro-
zent im Jahr 2050. Dafür soll
die Initiative zur Förderung
von kohlenstoffarmen Treib-
stoffen in der Schifffahrt
(Fuel EU Maritime) sorgen,
die jetzt von den EU-Parla-
mentarier in Straßburg ab-
schließend bestätigt wurde.

„Gemeinsam mit der be-
schlossenen Einbeziehung
des Seeverkehrs in den EU-
Emissionshandel bildet die
Fuel EU Maritime den
Rechtsrahmen, um die Emis-
sionen im Seeverkehr zu re-
duzieren“, erläutert Klaus-
Jürgen Strupp, Vorsitzender
der IHK Nord und Präsident
der IHK zu Rostock. Die
IHK Nord habe sich für die
norddeutsche maritime Wirt-
schaft in den EU-Konsultati-
onsprozess eingebracht.
Denn die langen Investiti-
onszyklen im Schifffahrts-
sektor erforderten eine Re-
gulierung, die Planungssi-
cherheit und Zukunftsorien-
tierung in der Energietrans-
formation garantiere.

„Technologieoffene
Formulierung wichtig“

„Für die maritime Wirtschaft
ist eine technologieoffene
Formulierung der Fuel EU
Maritime besonders wichtig.
So kann beispielsweise LNG

weiterhin genutzt werden.
Wir freuen uns, dass wir dies
erreichen konnten“, sagt
Strupp.

Neben der Nutzbarkeit
von LNG hat sich die IHK
Nord für eine Förderung der
konkreten Anwendung von
Wasserstoff in der Schifffahrt
eingesetzt. Die Wirtschaft im
Norden begrüßt, dass die
Fuel EU Maritime Verord-
nung eine Unterquote von
zwei Prozent für Kraft- und
Brennstoffe nicht-biogenen

Ursprungs (RFNBO) ab dem
Jahr 2034 vorsieht, sollte die
Nutzung von RFNBO im
Jahr 2031 nicht mindestens
bei einem Prozent liegen.

Auch für Landstrom legt
die Fuel EU Maritime eine
Nutzungsverpflichtung fest.
Ab dem Jahr 2030 müssen
Container- und Passagier-
schiffe, die mehr als zwei
Stunden in einem Hafen in-
nerhalb des europäischen
Verkehrsnetzes Ten-V am
Kai liegen, ihren gesamten

Strombedarf durch Land-
strom decken. Ab 2035 be-
steht für alle weiteren Häfen,
an denen Landstrom ange-
boten wird, eine Nutzungs-
pflicht.

IHK lehnt Verpflichtung
für Landstrom ab

„Die Hafenstromversorgung
ist nicht an jedem Liegeplatz
und für jedes Schiff das effi-
zienteste Mittel zur Emissi-
onsabsenkung“, gibt Strupp
zu bedenken. Die IHK Nord
habe daher eine europaweite
Verpflichtung zur Nutzung
von Landstrom abgelehnt
und Flexibilitätsvorschriften
gefordert. „Diese wird es
nicht geben. Daher ist es
umso wichtiger, das Land-
stromangebot in die nationa-
le Hafenstrategie einzuar-
beiten“, fordert Strupp.
Zudem müssten auch die

Hafenlastenzahlungen durch
den Bund substanziell er-
höht werden, um der natio-
nalen Bedeutung der deut-
schen Seehäfen für die Wirt-
schaft gerecht zu werden.
Die Priorität in der Erarbei-
tung der Strategie müsse auf
der Wettbewerbsfähigkeit
der deutschen Seehäfen lie-
gen. (SJ)

Nutzungspflicht für Landstrom in EU
Fuel EU Maritime soll Treibhausemissionen von Schiffen im Hafen verringern

Einige Kreuzfahrtschiffe nutzen bereits Landstrom. FOTO: CHARISIUS/DPA

.................................................................

› Die IHK Nord ist der Zusam-
menschluss 13 norddeutscher
Industrie- und Handelskam-
mern aus Niedersachsen, Bre-
men, Hamburg, Mecklenburg-
Vorpommern und Schleswig-
Holstein. Sie vertreten knapp
890.000 Unternehmen in
Norddeutschland.

www.ihk-nord.de.


